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PLEIssEnTALRUNDSCHAU

Am 22. Oktober eröff nete Bürgermeister Tino Obst die 
letzte Sonderausstellung dieses Jahres auf Burg Schön-

fels. Sie gibt bis zum Frühjahr 2018 einen Einblick in das Le-
ben und Wirken des Puppentheaterkünstlers Rolf Trexler. 
Den passenden musikalischen Rahmen bildete das Lich-
tentanner Duo Opus Lyrica mit vertonten poetischen Tex-
ten von Julius Mosen und Karl May.

Timo Leukefeld folgte nach der Wende im Jahr 1989 den 
Spuren seines Großvaters Rolf Trexler, recherchierte und 
suchte nach Hinweisen, knüpft e Kontakte und begab sich 
auf die jahrelange akribische Suche in dunklen Kammern 
und auf verstaubten Dachböden, um die handgemachten 
Puppen und Requisiten wieder zum Vorschein zu bringen. 
Die ausgestellten Exemplare zeugen von der Hingabe des 
aus Zwickau stammenden Künstlers, der seine Laufb ahn 
in Hartenstein begann und nach dem zweiten Weltkrieg 
im Westteil Deutschland wirkte.

Die Puppenspielerin Karla Wintermann gab im An-
schluss einen Einblick in die Bedeutung des Puppenthe-
aters, das mehr sei als das gemeinhin wahrgenommenen 
Kasperle-Th eater für Kinder. Anschaulich präsentierte 

11 › 2017

sPRECHzEITEn RATHAus
Montag  geschlossen 
Dienstag  9:00 bis 11:30 Uhr   
  und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 13:00 bis 15:00 Uhr 
Freitag 9:00 bis 11:30 Uhr

BÜRGERMEIsTERsPRECHsTundE

Donnerstags in der Zeit von 15 bis 18 Uhr steht der Bür-
germeister Tino Obst den Bürgerinnen und Bürgern der 
Gemeinde Lichtentanne für Fragen und Anregungen zu 
Verfügung.
Es wird um eine telefonische Terminvereinbarung unter 
Telefon 0375 5697-0 gebeten.
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TERMInE fÜR dIE AusGABE 12 ›  2017
Re  dak  tions schluss:  Donnerstag 30.11.2017
Erscheinungsdatum:  Freitag, 15.12.2017
Annahme von Beiträgen: pressestelle@gemeinde-
   lichtentanne.de
Bitte beachten Sie den Redaktionsschluss! Später ein ge-
gangene Artikel können leider nicht mehr berücksichtigt 
werden. Fr. Schmidt-Morgner, Öffentlichkeitsarbeit

sie den Belebungsprozess im Figu-
rentheater, indem sie die Puppen 
der eigens für die kleinen Besu-
cher eingerichteten Mitmachbüh-
ne zum Leben erweckte. Diese 
Vorstellung puppenspielerischen 
Könnens ließ nicht nur die Augen 
der jüngeren Gäste leuchten, son-

dern begeisterte auch die Großen.
Die Schau sei allen Leserinnen und 

Lesern empfohlen; die Mitmachbühne 
mit Einhorn, Räuber und Prinzessin 
lädt insbesondere Familien zur krea-
tiven Puppenschau ein.

Ein herzliches Dankeschön geht an 
das Landratsamt Zwickau für die fi ­
nanzielle Unterstützung aufgrund der 
überregionalen Bedeutung dieser Son­
derausstellung. (ksm) [ ‹‹ ] 
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Timo Leukefeld – Enkel des Künst lers – 
erzählt von der sp annenden Spurensuch e.
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InfORMATIOn Aus dEM EInWOHnER-
MELdEAMT LICHTEnTAnnE

Wir möchten alle Einwohner der Gemeinde bitten, 
Ihre Dokumente (Personalausweis, Reisepass, Kin-

derreisepass) auf Ihre Gültigkeit zu überprüfen. Im Jahr 
2017 verlieren die Personalausweise und Reisepässe des 
Ausstellungsjahres 2007 und bei Personen, welche zum 
Antragszeitpunkt das 24. Lebensjahr noch nicht vollendet 
hatten, also das Ausstellungsjahr 2011, ihre Gültigkeit.

Des Weiteren unterliegen die Jugendlichen, welche 2001 
geboren sind, ab dem Jahr 2017 der Ausweispflicht (sofern 
noch kein Dokument vorhanden ist). Bei Kinderreisepässen 
überprüfen Sie bitte die Aktualität des Lichtbildes und die 
Größe Ihres Kindes. Das Lichtbild, die Körpergröße sowie 
die Gültigkeit des Dokuments (maximale Gültigkeit bis 12. 
Lebensjahr) können vor Ab lauf aktualisiert werden.

Bitte beachten Sie auch die Bearbeitungszeiten für 
Per sonalausweise und Reisepässe von ca. 3 Wochen und 
kom men deshalb rechtzeitig zur Beantragung in unsere 
Behörde. Für Rückfragen steht Ihnen unser Ein wohner-
mel de amt unter der Tel.-Nr. 0375 5697-116 gern zur Ver fü-
gung. Frau Reek Einwohnermeldeamt  [ ‹‹ ]

IMPREssuM
Herausgeber: Gemeinde Lichtentanne, Bürgermeister Tino Obst 
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sITzunGskALEndER dER 
kOMMunALEn GREMIEn

Dienstag, 21.11.2017 Sitzung des Verwaltungsausschusses, 
19 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Montag, 27.11.2017 Öffentliche Gemeinderatssitzung mit 
Bürgerfragestunde, 19 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Mittwoch, 29.11.2017 Sitzung des Ortschaftsrates Stenn, 18 
Uhr im Gartenheim „Erholung“

Montag, 11.12.2017 Öffentliche Gemeinderatssitzung mit 
Bürgerfragestunde, 19 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Die Sitzung des Ortschaftsrates Thanhof findet immer in 
der Woche der Gemeinderatssitzung mittwochs um 19 Uhr 
im Gasthof Thanhof statt.

Änderungen und Zusätze sind vorbehalten und wer den 
an den öffentlichen Anschlag tafeln sowie auf unserer 
Website www.gemeinde-lichtentanne.de bekannt ge ge ben.

kOnTAkTdATEn RATHAus TEL. 0375 5697-0
Durchwahlen Ämter 

Hauptamt   -132 Bauamt   -125
Meldestelle   -116 Gewerbeamt -134
Personalamt  -115 Ordnungsamt  -120
Pressestelle  -124 Kämmerei  -127
Sozialwesen -118 Liegenschaftsamt  -114
Standesamt   -126 Steueramt -123

sPRECHsTundE dER sCHIEdssTELLE
Die Sprechstunde der Schiedsstelle findet nach 
vorheriger Ter min absprache jeden 1. und 3. 
Dienstag im Monat, jeweils 14–17 Uhr im Rathaus 
Lichtentanne statt. 
Unter der Telefonnummer 0162 2948910 können Sie 
Termine mit Herrn Wuttke vereinbaren. 

nOTRuf / äRzTLICHER BEREITsCHAfTs-
dIEnsT

Polizei:    110
Feuerwehr / Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Die Bereitschaftsdienste für Lich tentanne 
finden Sie im Internet unter www.zahnaerzte­
in­sachsen.de in der Rubrik Notfalldienst.

Apothekenbereitschaftsdienst: 
Die Bereitschaftsdienste für Lichten tanne 
entnehmen Sie bitte unserer Internetseite 
www.gemeinde­lichtentanne.de in der Rubrik 
Service.
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››  der Bürgermeister informiert: Liebe Bürgerinnen und Bürger!
müssen. In anderen Fällen sind wir als Gemeinde nicht zustän-
dig. Dazu gehört der grundhafte Ausbau der Straße in Ebers-
brunn – hier können wir nur immer wieder an den Landkreis 
appellieren.

Einige der gemeldeten Mängel können ggf. auch im näch-
sten Jahr im Rahmen von Arbeitseinsätzen abgestellt werden. 
Im letzten Monat packten in Ebersbrunn und Stenn unter Lei-
tung der Ortschaftsräte engagierte Bürgerinnen und Bürger 
mit an, um unser Ortsbild zu verschönern. Auch der Heimat-
verein hat im Lichtentanner Park wieder zwei Arbeitseinsätze 
organisiert; ein dritter steht am Wochenende an.

Aber auch privates Engagement ist vorhanden. So ist bei-
spielsweise für nächstes Jahr geplant, über eine Stiftung den 
Rußbuttensteig wiederherzurichten. Ich halte dieses gemein-
same Engagement für unseren Ort für richtig und wichtig – 
deshalb danke ich allen Teilnehmern herzlich für die geleiste-
te Arbeit zum Wohle aller und rufe alle anderen auf, sich im 
nächsten Jahr auch zu beteiligen. Gemeinsam können wir mehr 
bewegen!

Apropos Bewegung: Auch auf unserer Burg ist wieder ei-
niges los. Wie Sie auf der Titelseite schon lesen konnten, eröff-
neten wir am 22. Oktober die neue Sonderausstellung „Rolf 
Trexler. Lustigmacher.“ – diese sollten Sie sich keinesfalls ent-
gehen lassen!

Zu meinem großen Bedauern wird uns die Burgchefin Frau 
Schumann zum Ende des Jahres auf eigenen Wunsch verlassen. 
Wir haben ihr viel zu verdanken, denn sie hat unsere Burg in 
den letzten Jahren mit Leben gefüllt und sie zu einem kulturel-
len Wahrzeichen unserer Gemeinde gemacht.

In einem persönlichen Gespräch erzählte sie mir mit der ihr 
eigenen Begeisterung von ihrer neuen beruflichen Herausfor-
derung, die sie in ihre Heimat zurückführt. Ich wünsche ihr 
für ihre berufliche und private Zukunft viel Glück und Erfolg!

Ihre Stelle wird nun öffentlich ausgeschrieben und wir hof-
fen, dass wir gemeinsam mit dem Gemeinderat möglichst bald 
einen fähigen Ersatz finden werden.

Eine weitere einschneidende Mitteilung erreichte mich mit 
der Nachricht über die Schließung der Sparkassenfiliale in 
Ebersbrunn zum 31.12. dieses Jahres. Derzeit sind wir auf der 
Suche nach einer Lösung, die ggf. in einer Sparkassen-Agentur 
liegen könnte. Über die weitere Entwicklung zu diesem Thema 
werde ich Sie natürlich informieren.

Ein Thema, das uns in der Verwaltung in den letzten Wo-
chen einige Kraftanstrengung gekostet hat, war die Sicherstel-
lung der Essensversorgung unserer Kindertageseinrichtungen 
und Schulen, da der bisherige Lieferant Insolvenz angemeldet 
hat. In Abstimmung mit dem Insolvenzverwalter haben wir 
uns auf die Suche nach einem anderen Anbieter gemacht und 
sind mit der Firma Speisenservice Roith aus Mohlsdorf fündig 
geworden. Mit der TOP Cleaning GmbH wird zum 30.11.2017 
ein Aufhebungsvertrag geschlossen. Ab Dezember wird der 
neue Anbieter unsere Einrichtungen beliefern und wir sind 
nach dem durchgeführten Testessen zuversichtlich, dass es den 
Kindern und Jugendlichen schmecken wird.      

    
[ ›› ]

Wieder ist ein ereignisreicher Monat vergangen und Sie 
halten schon die vorletzte Ausgabe der Pleißental-Rund-

schau dieses Jahres in Händen. Bis Weihnachten ist es also 
nicht mehr lange hin…

Doch vor Jahresende steht in der nächsten Gemeinderatssit-
zung noch der Haushaltsplan für 2018 auf der Tagesordnung. 
In diesem Zusammenhang möchte ich Sie zu einem kurzen 
Ausflug in die kommunale Finanzwelt mitnehmen:

Die Änderung von gesetzlichen Rahmenbedingungen 
führte zur Einführung der doppelten Buchführung in der öf-
fentlichen Verwaltung. Die so genannte Doppik löste die bis da-
hin praktizierte Kameralistik ab. Diese einfache Buchführung 
stellt hauptsächlich geplante und tatsächliche Einnahmen und 
Ausgaben gegenüber. Mit der Doppik wird darüber hinaus die 
Wirtschaftlichkeit überwacht und der Verbrauch der Ressour-
cen nachgewiesen.

Das damit verfolgte Ziel, mittels Abgaben die verbrauchten 
Ressourcen wieder zu ersetzen, ist sicher sinnvoll. Für unseren 
Gemeindehaushalt bedeutet dies, dass die Abschreibungen für 
alle getätigten Investitionen erwirtschaftet werden müssen. 
Um es einmal an einem Beispiel zu verdeutlichen: Die Verwal-
tung kauft ein Fahrzeug. Da sich der Wert des Fahrzeuges mit 
der Zeit verringert, wird es buchhalterisch über eine bestimmte 
Zeitspanne abgeschrieben. Diese Abschreibung muss nun er-
wirtschaftet werden, um anschließend Geld für ein neues Fahr-
zeug zu haben.

Diese finanzielle Mehrbelastung unseres Haushaltes muss 
sowohl vom Gemeinderat als auch von der Verwaltung bei der 
Planung zukünftiger Investitionen mitberücksichtigt werden.

Gut angenommen wird die Bürgermeistersprechstunde, die 
immer donnerstags von 15 bis 18 Uhr im Rathaus stattfindet. 
Ich bitte um Verständnis, dass wir aufgrund der großen Nach-
frage ggf. Termine nicht immer zeitnah vereinbaren können.

Mir ist es wichtig, für Ihre Anliegen ein offenes Ohr zu ha-
ben, auch wenn ich nicht für jedes Problem eine Lösung an-
bieten kann. Aber im Gespräch kann ich ggf. bestehende Rah-
menbedingungen oder eingeschränkten Handlungsspielraum 
erläutern und somit auch in vielen Fällen Verständnis schaffen, 
warum dieses oder jenes nicht oder nicht sofort umsetzbar ist.

Gern möchte ich an dieser Stelle auch die Rückmeldungen 
zu unserem Formular „Wo drückt der Schuh“ kurz auswerten. 
Vielen Dank erst einmal für Ihre zahlreichen Hinweise, die 
von Meldungen über kaputte Straßen und fehlende Fußwege 
über verwahrloste Gartengrundstücke und andere Plätze bis 
hin zu Schmierereien an Buswartehäuschen und notwendigen 
Reparaturen reichen. Auch defekte Straßenbeleuchtungen und 
Anfragen zu den Mäharbeitern erreichten uns. Viele Ihrer An-
liegen wurden intern an die entsprechend zuständigen Stellen, 
also das Bauamt, das Ordnungsamt oder den Betriebshof wei-
tergeleitet.

Ziel ist natürlich, von uns selbst abstellbare Mängel mög-
lichst zeitnah zu beheben. Dabei müssen die gesetzlichen Rah-
menbedingungen beachtet werden und es erfolgt eine Prio-
risierung. Einige Anliegen sind nur mittel- oder längerfristig 
umzusetzen wie beispielsweise der Ausbau von Fußwegen, da 
hierfür finanzielle Mittel eingeplant und bereitgestellt werden 
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GEfAssTE BEsCHLÜssE zuR 
öffEnTLICHEn GEMEIndERATssITzunG 
AM 23. OkTOBR 2017

Beschluss Nr. 46/17
Neubesetzung der Stelle Sachbearbeiterin Personalamt
Abstimmungsergebnis: 
14 Anwesende = 14 Ja-Stimmen

Beschluss Nr. 47/17
Vergabe der Verpflegungsleistungen in den Einrich-
tungen der Gemeinde Lichtentanne
abgesetzt 

Beschluss Nr. 48/17
Vergabe Bauleistungen – Kindertagesstätte Parkwich-
tel Lichtentanne, Hauptstraße 37, 08115 Lichtentanne: 
Pflasterleistungen im Eingangsbereich des Bestandsge-
bäudes
Abstimmungsergebnis: 
14 Anwesende = 14 Ja-Stimmen [ ‹‹ ]

››  öffentliche Gemeinderats-
 sitzung am 23.10.2017 im 
 Bürgerhaus Lichtentanne

Nach den Informationen des Bürgermeisters berieten die 
Gemeinderäte über 2 Beschlüsse und stimmten darüber 

ab. Der Beschluss 47/17 die Vergabe der Verpflegungsleistung 
in den Einrichtungen der Gemeinde Lichtentanne wurde ab-
gesetzt. Beim ersten Beschluss handelte sich um die Neubeset-
zung der Stelle der Sachbearbeiterin im Personalamt. Inhalt 
des zweiten Beschlusses war die Vergabe von Pflasterarbeiten 
im Eingangsbereich der Kindertagesstätte Parkwichtel in 
Lichtentanne.

Für Dienstag, den 28. November 2017 können Sie 
einen Termin mit einem Versichertenberater ver-

einbaren. Bitte beachten Sie, dass eine Ter min ver ein­
ba rung zwingend notwendig ist. Den Versichertenbe-
rater Herrn Bräunlich erreichen Sie unter Telefon 0375 
216225.

Herr Bräunlich berät Sie in allen Renten fragen, 
nimmt Kontenklärungsanträge, Rentenan  trä ge, Hin -
ter    bliebenenanträge der Deut schen Renten versi che-
rung auf und hilft Ihnen in allen weiteren An ge le-
gen heiten der Renten ver  si cherung. Die Beratung ist 
kos tenlos. Ihre Gemeindeverwaltung Lichtentanne [ ‹‹ ]

Sie sind rüstig, haben Zeit und möchten sich gern eh-
renamtlich engagieren? Dann unterstützen Sie die 

Arbeit mit unseren kleinen Schützlingen in den Kin-
dergärten, insbesondere zu folgenden Zeiten: 6:00 Uhr 
bis 6:30 Uhr und 15:00 Uhr bis 15:30 Uhr.

Die Kosten für das notwendige Führungszeugnis 
übernimmt die Gemeindeverwaltung. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte bei unserer Sozialarbeiterin Frau 
Fröhlich unter Telefon 0375 5697­118. [ ‹‹ ]

›› Versichertenberater der
 deutschen Renten-
 versicherung

›› Wir suchen unterstützung 
 für unsere kitas!

Berichten möchte ich noch kurz über einen interessanten 
Vortrag zum Thema Cyber­Mobbing, in dem es um die Verun-
glimpfung und die daraus resultierende Ausgrenzung von Mit-
menschen in den sozialen Netzwerken ging. Im Vordergrund 
standen solche Vorfälle an Schulen und deren dramatische 
Auswirkungen auf Kinder und Jugendliche. Diese Gefahr 
sollten wir als Erwachsene und Eltern nicht unterschätzen und 
die Anzeichen wie z.B. plötzliche, schlechte schulische Leistun-
gen, sozialer Rückzug oder Gefühle von Ärger, Traurigkeit oder 
Einsamkeit ernst nehmen.

Auch mir in meiner Funktion als Bürgermeister ist Mob-
bing leider nicht unbekannt - wenn auch nicht in den sozialen 
Netzwerken, sondern eher durch das Streuen von Gerüchten 
und Unwahrheiten in der Gemeinde. Deshalb möchte ich alle – 
insbesondere die Schülerinnen und Schüler an unseren Schulen, 

aber auch alle Eltern sowie alle Mitbürgerinnen und Mitbürger 
aufrufen, mit gutem Beispiel voranzugehen und einen respekt-
vollen und fairen Umgang miteinander zu pflegen. Und in Situ-
ationen, in denen andere gemobbt werden, auch offen „Nein!“ 
zum Mobbing zu sagen.
 
In diesem Sinne grüßt Sie ganz herzlich Ihr Bürgermeister
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Die Gemeinde Lichtentanne sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt, frühestens ab 01.02.2018, eine(n) 

BuRG- und MusEuMsLEITER(In) fÜR dAs MusEuM BuRG sCHönfELs.

Die Burg Schönfels gehört zu den eindrücklichsten und besterhaltenen mittelalterlichen Burgen in Sachsen. Mit 
dem Museum und den Veranstaltungen hat sie einen festen Platz in der regionalen und überregionalen Kultur-
landschaft erreicht.

IHR AufGABEnGEBIET uMfAssT:
›› Organisation und Sicherstellung des Gästebetriebes mit Gesamtpersonaleinsatz
›› Leitung der Immobile und des Museums mit seinen Mitarbeitern in allen Belangen
›› Eigenverantwortliche Organisation und Koordination des Geschäftsablaufs eingefügt in die Verwaltungsab-

läufe der Gemeinde inklusive Mitwirkung bei der Erstellung des Haushaltsplanes, Überwachung und Verwen-
dung der bereitgestellten Haushaltsmittel und Bearbeitung der Haushaltsangelegenheiten der Burg 

›› Betreuung der Immobilie bezüglich Verkehrssicherung und Werterhaltung sowie denkmalpflegerischen Ar-
beiten und Sanierungen / Restaurierungen 

›› Konzeption und eigenverantwortliche Durchführung museumsrelevanter Projekte und Veranstaltungen v.a. 
der musealen Kernaufgaben mit ständiger Fortschreibung der Museumskonzeption

›› Mitarbeit bei der systematischen Bauforschung in Zusammenarbeit mit den zuständigen Behörden
›› Mitverantwortlich bei der Baubegleitung und Bauüberwachung
›› Akquise von Fördermitteln und Drittmitteln
›› Vertretung der Einrichtung nach innen und außen
›› Öffentlichkeitsarbeit, Netzwerktätigkeit und Zusammenarbeit mit dem Förderverein und anderen Partnern

AnfORdERunGEn:
›› Abgeschlossenes Studium der Museologie, der Kulturwissenschaften oder vergleichbarer Abschluss
›› Fachkenntnisse in den musealen Kernaufgaben 
›› Mehrjährige Berufserfahrung in Ausstellungstätigkeit, Publikationswesen und Museumspädagogik 
›› Grundlagenwissen und Bereitschaft zur Vertiefung der Kenntnisse in der Regionalgeschichte und der Burgen-

kunde sowie tangierender Themen
›› Kenntnisse und Erfahrungen in Konzeptarbeit, Organisations- und Projektmanagement sowie der Drittmittel-

akquise
›› Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit
›› Verantwortungsbereitschaft und Durchsetzungsvermögen
›› Bereitschaft zu überregionaler Netzwerkarbeit mit verschiedensten Partnern
›› Bereitschaft zu Wochenend-, Feiertags- und Nachtarbeit
›› Empathie, Begeisterungsfähigkeit und Führungstalent 

Die Planstelle ist nach TVöD zugeordnet und mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 38 Stunden zu besetzen.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Entspre-
chende Nachweise sind der Bewerbung beizufügen. 

Bewerbungen sind mit den vollständigen Unterlagen (Bewerbungsschreiben, tabellarischer Lebenslauf, Kopien 
der entsprechenden Schul- und Berufsausbildungszeugnisse, vollständige Arbeitszeugnisse und Beurteilungen 
sowie die geforderten Nachweise) und innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist an folgende Adresse zu richten: 

Gemeindeverwaltung Lichtentanne, Hauptamt, Hauptstraße 69, 08115 Lichtentanne.

Unvollständige und später eingehende Unterlagen können nicht berücksichtigt werden. 

Bewerbungsfrist: 01.12.2017  [ ‹‹ ]

›› stellenausschreibung der Gemeinde Lichtentanne



 

Ihnen ist in Lichtentanne eine kaputte Parkbank, eine wilde 
Müllablagerung oder unerlaubte Schmiererei aufgefallen? 

Dann teilen Sie uns Ihre Entdeckungen mit!
Mit dem folgenden Formular können Sie uns auf bestehende 

Schäden und Mängel hinweisen, so dass diese möglichst schnell 
beseitigt werden können. Es soll dazu beitragen, kleinere Schä-
den in der Gemeinde zeitnah zu beheben. Mit einer Mel dung 
werden jedoch keinerlei Rechtsansprüche begründet.

Bitte beschreiben Sie den Mangel und den genauen Stand ort 

Am 29. Oktober besuchte Bürgermeister Tino Obst mit einer 
Delegation die Partnerstadt Babenhausen, die zum Tag der 

offenen Tür in der ehemals amerikanischen Kaserne eingeladen 
hatte.

Diese letzte Gelegenheit, die Kaserne vor der Umwandlung 
in die zivile Nutzung noch einmal in Augenschein zu nehmen, 
ließen sich viele Babenhäuser Bürger, aber auch zum Teil weit 
angereiste Gäste mit einer persönlichen Vergangenheit in der 
Kaserne, nicht entgehen.

Der Babenhäuser Bürgermeister Joachim Knoke begrüßte 
die zahlreichen Gäste in der ehemaligen Kapelle und ließ den 
10-jährigen Werdegang der Überlegungen und Planungen für 
dieses seit längerem brachliegende Gelände Revue passieren. 
Auf 65 des 140 Hektar umfassenden Gesamtareals haben die 
urtümlichen Przewalski-Pferde im bereits 2007 gesicherten 
„Natura-2000-Gebiet“ eine neue Heimat gefunden.

Nun sollen auch die restlichen Flächen mit unterschied-
licher Bebauung als neuer Stadtteil von Babenhausen einer 
neuen Bestimmung zugeführt werden. Neben Gewerbeflächen 
soll sowohl ein Wohngebiet als auch ein Mischgebiet mit Woh-
nungen und Gewerbe entstehen. Die aus dem 19. Jahrhundert 
stammenden Kasernengebäude sollen restauriert werden und 

››  Wo drückt der schuh?

››  Tag der offenen kaserne in Babenhausen

so detailliert wie möglich. Geben Sie außerdem Ihren Namen 
und eine Kontaktinformation an, um Nachfragen und Rück-
meldungen zu ermöglichen. Ihre personenbezogenen Da ten 
werden natürlich vertraulich behandelt.
Das Formular kann im Rathaus im Sekretariat abgegeben oder 
auf dem Postweg an Gemeinde Lichtentanne, Hauptstr.  69, 
08115 Lichtentanne 
zugestellt werden. [ ‹‹ ]

als historischer Kern des neu entstehenden Stadtteils Raum für 
Kultur und Begegnung bieten. Auch eine Grundschule soll auf 
dem Areal entstehen, um die bestehende fünf- und sechszügige 
Grundschule zu entlasten.

Im Anschluss gaben die Projektleiter der Konversionsge-
sellschaft einen Einblick in ihre Visionen und einen Ausblick 
auf zukünftige Schritte die ehemalige Kaserne betreffend. Im 
Nachgang wurden verschiedene Führungen angeboten, die den 
Besuchern weitere Einblicke in den historischen Teil der Kaser-
ne und die geplante städtebauliche Entwicklung gaben. Auch 
ein Ausflug zu den Przewalski-Pferden stand zur Auswahl. [ ‹‹ ]

Name: Datum:

Telefon: E-Mail:

Beschreibung des Schadens: Schadensort:

✂

06 AMTLICHER TEIL

hnen ist in Lichtentanne eine kaputte Parkbank, eine wilde so detailliert wie möglich. Geben Sie außerdem Ihren Namen 
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Im Zuge der Umfrage zu den 
Einkaufsmöglichkeiten wurde 

u.a. das Fehlen des Hähnchen-
grills bemängelt, der regelmäßig 
in Lichtentanne an der Kreuzung 
Hauptstraße – Thanhofer Straße – 
Steinpleiser Straße stand.

Nach einigen Recherchen und 

Absprachen wird wieder ein Hähnchen-
grill in Lichtentanne Halt machen – und 
zwar erstmals am 28.11.2017 auf dem 
Parkplatz des Penny­Marktes. Wenn 
die Resonanz entsprechend groß ist, d.h. 
genügend Kunden das Angebot nutzen, 
steht einem regelmäßigen Turnus nichts 
im Wege. [ ‹‹ ]

›› Hähnchengrill wieder in Lichtentanne 

GEÄNDERTE ABFALLENTSOR-
GUNG AUFGRUND 
VON 
FEIERTAGEN

Die Lee-
rung aller 

Abfallsammelbe-
hälter für Mitt-
woch, den 
22. November 
2017 (Buß- und 
Bettag) erfolgt ab 
Donnerstag, dem 
23. November 2017. 
Die Behälter 
sind nach dem 
Feiertag immer 
am eigentlichen 
Entsorgungstag 
(au ßer am Feiertag) bis 
7 Uhr zur Leerung bereitzu-
stellen.

Entsprechend der Abfallwirt-
schaftssatzung des Landkreises 
Zwickau wird nach Feiertagen 
jeweils ab dem darauffolgenden 
Werktag entsorgt. Weitere Abhol-
termine können sich gegebenen-
falls bis zum Samstag der jewei-
ligen Woche verschieben. [ ‹‹ ]

ABFALLKALENDER 2018 – VERTEILUNG BEGINNT MITTE NOVEMBER

Am 15. November 2017 wird der Abfallkalender des Landkreises Zwi-
ckau an die ersten Haushalte des Landkreises verteilt. Die Vertei-
lung wird über drei Wochen durchgeführt und soll, wie das Amt für 

Abfallwirtschaft informiert, vor Weihnachten  2017 abgeschlossen 
sein. 

Haushalte, die bis zum Jahresende 2017 keinen Abfallkalender er-
halten haben, können sich bis zum 31. Januar 2018 an die Hotline des 
Verteilers, der VBS Logistik GmbH unter 0371 33200-151 wenden und 
den Nachlieferungswunsch aufnehmen lassen. 

Ab Februar 2018 kann der Abfallkalender beim Amt für Abfallwirt-
schaft, den Bürgerservicestellen des Landkreises Zwickau sowie den 
Stadt- und Gemeindeverwaltungen abgeholt und unter www.landkreis-
zwickau.de/abfall online abgerufen werden. [ ‹‹ ]

›› Amt für Abfall-
 wirtschaft

›› Amt für Abfallwirtschaft

rung aller 
Abfallsammelbe-
hälter für Mitt-

2017 (Buß- und 
Bettag) erfolgt ab 
Donnerstag, dem 
23. November 2017. 

Feiertag immer 
am eigentlichen 
Entsorgungstag 
(au ßer am Feiertag) bis 

 zur Leerung bereitzu-

Ackau an die ersten Haushalte des Landkreises verteilt. Die Vertei-
lung wird über drei Wochen durchgeführt und soll, wie das Amt für 

Abfallwirtschaft informiert, vor Weihnachten  2017 abgeschlossen 
sein. 

Haushalte, die bis zum Jahresende 2017 keinen Abfallkalender er-
halten haben, können sich 
Verteilers, der VBS Logistik GmbH unter 0371 33200-151 wenden und 
den Nachlieferungswunsch aufnehmen lassen. 

Ab Februar 2018 kann der Abfallkalender beim Amt für Abfallwirt-
schaft, den Bürgerservicestellen des Landkreises Zwickau sowie den 
Stadt- und Gemeindeverwaltungen abgeholt und unter www.landkreis-
zwickau.de/abfall online abgerufen werden. 

GARTEn kOsTEnLOs ABzuGEBEn

in der Kleingartenanlage „Am Burghang“ in Schönfels 
(wie gesehen)

335 m² mit Bungalow 
(Strom- und Wasseranschluss vorhanden)

Telefon 0152 21682046

Anzeige



›› Werte Ebersbrunner,

gengestaltung soll auch hier und da wie-
der die Möglichkeit der Rast geschaffen 
werden. Das heißt, wir suchen auch noch 
materielle Unterstützung für das Aufstel-
len von Bänken oder Ähnlichem im Be-
reich Wanderweg. 

Über den Winter wäre nun erst ein-
mal Zeit, weiteres zusammenzutragen. 
Bis dahin wünsche ich schon jetzt allen 
eine besinnliche Weihnachtszeit sowie 
einen angenehmen Rutsch ins Jubeljahr 
2018. Dirk Rittrich  [ ‹‹ ]

An diesem Tag wurde auch viel über 
weitere notwendige Maßnahmen beraten. 
Gerade für das Jubiläum nächstes Jahr, 
aber auch für ein dauerhaft angenehmes 
Ortsbild gibt es viel zu tun. Öffentliche 
Mittel reichen dafür nicht immer aus und 
die gemeinnützige Arbeit sowie das tolle 
Miteinander braucht so ein Dorf.

Ich möchte somit schon einen näch-
sten Arbeitseinsatz ankündigen, der je-
doch erst nach dem Winter mit Datum 
benannt wird. Neben weiterer Grünanla-

am 21. Oktober wurde das Ortsbild in 
Ebersbrunn durch die helfenden Hän-

de von engagierten Mitbürgern ein Stück 
weit verbessert. Dazu ein großer Dank 
denen, die dem Aufruf zum Arbeitsein­
satz gefolgt sind. Somit haben wir in kur-
zer Zeit Hecken verschneiden sowie Laub 
und Unkraut entfernen können. Sowohl 
ein neuer Anstrich an Fenstern, Sitzgrup-
pen und Litfaßsäulen als auch neue Ge-
länder am Wanderweg waren ebenfalls 
die erreichten Ziele am Nachmittag.
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›› stellenaus-
 schreibung des 
 deutschen 
 kinderschutz-
 bundes zwickau

›› Vorbereitungen im Welcome 
 House - Weihnachtsfestplanung 
 in vollem Gange

das ganze Jahr über im Rahmen eines 
multifunktionalen Lernumfeldes durch-
gängig genutzt und hat den Jungs sehr 
gut geholfen, in einem ungestörten Rah-
men zu lernen. Auch dieses Jahr veran-
stalten wir wieder einen Weihnachts-
markt und laden dazu alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger recht herzlich 
ein. Bei weihnachtlicher Musik, einer 
Tasse Kaffee und Plätzchen können wir 
ins Gespräch kommen, man kann eini-
ge handwerkliche Dinge ausprobieren 
und mit den Jungs das letzte Jahr Re-
vue passieren lassen. Auch das Wich-
teln soll wieder stattfinden. Hierfür 
sammeln wir wieder f leißig Spenden. 
Die Jungs erfreuten sich letztes Jahr an 
ihren Wichtelgeschenken, die Bücher, 
CD ś, Sporttrinkflaschen, T-Shirts, 
Schlüsselbänder oder Schulmaterialien 
enthielten. Dies war nicht zuletzt mög-
lich, weil auch Mitglieder der Gemein-
de und verschiedene Firmen uns durch 
Spenden ermöglicht hatten, genügend 
Wichtelgeschenke zusammenzutragen. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir 
auch dieses Jahr diesbezüglich wieder 
Unterstützung erhalten würden. Das 
Welcome House und seine Bewohner 
freuen sich auf alle Gäste und wünschen 
noch eine schöne Zeit, bis zum Wieder-
sehen. Frau Richter, Welcome House [ ‹‹ ]

Wieder sind ein paar Wochen ver-
gangen, in denen für die im 

Welcome House lebenden jungen Er-
wachsenen wichtige neue Lebensphasen 
begonnen haben. Einige Bewohner sind 
auf Grund ihrer Volljährigkeit ausge-
zogen und haben eine eigene Wohnung 
bezogen. Andere haben das BVJ (be-
rufsvorbereitendes Jahr) begonnen. Es 
ist geplant, die jungen Menschen im 
eigenen Wohnraum nach §41 SGB VIII 
nachzubetreuen. Die Vorbereitungen 
und Modalitäten werden derzeit geklärt, 
damit eine reibungslose Nachbetreuung 
gewährleistet werden kann. Diese soll 
helfen, nach dem gewohnten geschütz-
ten Rahmen in einer Heimgruppe even-
tuelle erste Stolpersteine im eigenen 
Wohnraum besser zu bewältigen und 
immer einen Ansprechpartner für Fra-
gen z.B. der Finanzierung oder der Be-
treuung auf Ämtern zu haben. Gleich-
zeitig laufen die Renovierungsarbeiten 
noch, die voraussichtlich bis Dezember 
abgeschlossen sein werden.

Am 15. Dezember in der Zeit von 
15 bis 19 Uhr findet unser jährliches 
Weihnachtsfest der Begegnungen statt, 
das im letzten Jahr sehr gut besucht 
war und zu dem wir den Jugendlichen 
Bildung in Form eines Klassenzimmers 
geschenkt hatten. Dieser Raum wurde 

Zum 1. Januar 2018 werden 
folgende zwei Stellen ausge-

schrieben:
 
1 Projektleiter/Projektleiterin El­
terntelefon ­ 30 Stunden/Woche

1 Projektleiter/Projektleiterin 
Kinder­ und Jugendtelefon – 
20 Stunden/Woche
 
Bewerbungsschluss ist der 
30. No  vem ber 2017. 
Für Nachfragen stehen wir Ihnen 
gern zur Verfügung unter www.
dksb­zwickau@t­online.de 
oder Te le fon 0375 281708 oder 
0174 1444418. [ ‹‹ ]



›› 1118–2018: 900 Jahre Pleißenquelle Ebersbrunn

›› schnitzen lernen kann jeder!

Ortschronisten Theo Bachmann und 
Frau Schmidt-Morgner von der Ge-
meindeverwaltung Lichtentanne bei der 
Zusammenstellung der Festschrift un-
terstützen. Vielleicht hat jemand auch 
noch Ideen oder Fotos für die Schrift. 
Bitte meldet euch bei den oben genann-
ten Personen oder beim Ortschaftsrat 
Ebersbrunn. Im Auftrag der Vorberei-
tungsgruppe Steffen Gündel  [ ‹‹ ]

Was uns Schnitzer früher wie heute 
verbindet, ist die Freude etwas Kreatives 
zu schaffen und das Interesse an einem 
gemütlichen Vereinsleben. Da wir die-
se Tradition bewahren und fortführen 
wollen, sind uns neue Mitglieder immer 
herzlich willkommen!

Wir treffen uns jeden Mittwoch um 
19 Uhr im Kindergarten Ebersbrunn. 
Werkzeuge und Holz sind keine Voraus-
setzung. Eigene Ideen und der Wunsch, 
diese zu verwirklichen schon eher.

2018 feiert Ebersbrunn sein 900-jäh-
riges Jubiläum und die Schnitzgruppe 
ihren 80. Geburtstag. Aus diesem An-
lass zeigen die Ebersbrunner Schnitzer 
als Mitglied im Kultur- und Sportverein 
Ebersbrunn e.V. ihre Arbeiten in einer 
Ausstellung vom 10. bis zum 25. Febru­
ar 2018 in der St. Barbara Kirche Lich-
tentanne. Wir freuen uns, Sie als unsere 
Gäste dort begrüßen zu können. Bleiben 
Sie gesund und kommen Sie gut ins neue 
Jahr! Ihre Ebersbrunner Schnitzer  [ ‹‹ ]

Festumzug wird, benötigen wir noch 
weitere Teilnehmer und vor allem neue 
Ideen. Denn wir wollen ja keine Kopie 
der Fest umzüge von 1993 und 2006. 

Also, liebe Vereinsmitglieder, Ge-
werbetreibende, Fir men, Hausgemein-
schaften, Familien, Stra ßen nachbarn: 
Seid kreativ und beteiligt euch am Fest-
umzug! Auf viele Meldungen freuen sich 
Steffen Gündel (Telefon 037607 17949), 
Rene Rittrich, Steffen und André Karl 
sowie Ines Scholz.

Weiterhin soll bis Februar 2018 eine 
Festschrift entstehen. Dazu werden 
noch Mitarbeiter gesucht, die unseren 

etwas für Männer ist, zeigt eine aktive 
Frau in unseren Reihen. Längst kom-
men die Ebersbrunner Schnitzer nicht 
nur aus Ebersbrunn, sondern auch aus 
Stenn, Irfersgrün, Hirschfeld und Pech-
telsgrün.

Am Pfingstwochenende 2018 vom 18. 
bis 21. Mai feiert Ebersbrunn die 

erste urkundliche Erwähnung der Plei-
ßenquelle vor 900 Jahren. Auch in die-
ser Ausgabe der Pleißental-Rundschau 
möchten wir Sie über den Stand der Vor-
bereitungen informieren.

Für den Festumzug am Sonntag-
nachmittag sind bereits Musikvereine 
und Spielmannszüge gebucht. Das Vor-
bereitungsteam für den Festumzug hat 
in den vergangenen Wochen viele Ebers-
brunner/innen angesprochen und Zusa-
gen für den Festumzug erhalten. Damit 
es aber ein dem Jubiläum angemessener 

In wenigen Tagen, pünktlich zum Ad-
ventsmarkt, bauen die Ebersbrun-

ner Schnitzer wieder ihre Pyramide in 
der Ortsmitte von Ebersbrunn auf. Das 
ist mittlerweile zur Tradition gewor-
den und gehört fest zum Vereinsleben 
der Schnitzgruppe, die es seit fast acht 
Jahrzehnten gibt. Zurzeit gehören dem 
Verein 13 Mitglieder im Alter von 15 bis 
72 Jahren an. Dass Schnitzen nicht nur 
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Festumzüge in den Jahren 1968 (li.) und 1993

Die Schnitzer bei ihrem kreativen Hobby
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››  Arbeitseinsatz 2017 im Gemeindepark Lichtentanne

Am Sonnabend, den 21. Oktober 
fand unser 3. Parkeinsatz 2017 statt. 

35 Mitglieder vom Heimatverein, Ehe-
partner, Bürger von Lichtentanne und 
Freunde unseres Vereines trafen sich 
pünktlich um 9 Uhr am Bürgerhaus. 
Nach einer kurzen Begrüßung und der 
Aufgabenverteilung wurden die Garten-
geräte aufgenommen und von der Grotte 
über die Voliere und die Bachbrücke bis 
zum Haupteingang das Laub von allen 
Wegen und Rasenflächen entfernt. Da-
bei wurde der Hänger der Gemeinde mit 
Laub gefüllt und zwei große Laubhäufen 
am Bürgerhaus und an der Parkmau-
er zusammengefegt. Einige Mitglieder 

unseres Vereines beschäftigten sich mit 
dem Abfluss des großen Teiches, da sich 
dieser seit längerer Zeit nur noch über 
den Überlauf entleert. Nachdem der Ab-
fluss gründlich gereinigt wurde, konnte 
der Wasserstand im Teich um ca. 10 cm 
gesenkt werden, so dass das Wasser über 
den Abfluss wieder normal abfließen 
kann. Der Eingangsbereich zum Teehaus 
wurde vom Wildwuchs befreit und das 
Gelände gereinigt. Auch kleinere Repara-
turen an Zäunen und Geländer wurden 
durchgeführt.

Mit großer Freude konnten wir un-
seren Bürgermeister Tino Obst begrü-
ßen. Er unterstützte die Ortsgruppe von 

Ebersbrunn bei ihrem Arbeitseinsatz 
und nahm sich trotzdem die Zeit, bei 
uns vorbei zu schauen, um alle ehren-
amtlichen Helfer zu begrüßen und zwei 
Kästen Getränke zu sponsern. Danke 
Herr Bürgermeister.

Als Dankeschön spendierte der Ver-
ein nach Beendigung des Einsatzes einen 
Imbiss und Getränke. Ich möchte mich 
im Namen des Vorstandes unseres Ver-
eines auf diesem Weg bei allen Beteilig-
ten für die gezeigte Einsatzbereitschaft 
recht herzlich bedanken.

Horst Landgraf, 1. Vor sitzender Heimat-
verein Lichtentanne e.V. [ ‹‹ ]  

Ab 9.10. zur Allianz wechseln und 50 € Sofort-Rabatt* im ersten Jahr sichern
* Rabattaktion der Allianz Versicherungs-AG vom 25.09. bis 30.11.2017. Den einmaligen Rabatt auf den Beitrag
für das erste Versicherungsjahr erhalten alle Kunden, die ein Fahrzeug bei der Allianz versichern, das bisher noch
nicht bei der Allianz versichert war. Aus technischen Gründen erstatten wir Ihnen den Rabattbetrag per Überwei-
sung innerhalb von ca. sechsWochen nach Versicherungsbeginn. Darum ist es erforderlich, dass Sie zunächst
den vollen Beitrag an uns überweisen.

Frieder Strunz
Allianz Hauptvertretung
Rußbuttensteig 2, 08115 Lichtentanne
agentur.strunz@allianz.de
www.allianz-strunz.de
Tel. 03 75.56 13 94 94

Anzeige

›› Aufruf
Der fünfte und letzte 
Arbeitseinsatz im Jahr 
2017 findet am 18.11. 
um 9 Uhr statt. 
Wir würden uns über 
eine rege Beteiligung der 
Bürger von Lichtentanne 
freuen.
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›› Arbeitseinsatz in stenn

Am letzten Freitag im Oktober waren 
Kinder, Eltern und Großeltern zum 

Herbstfest in die Grundschule Stenn 
eingeladen. Hier hatte das Hortteam 
einen zur Jahreszeit passenden, bunten 
Strauß an Aktivitäten und Stationen für 
seine Schützlinge ausgedacht. Die Ange-
bote reichten von tänzerischen Einlagen 
über herbstliche Basteleien bis hin zu 
Stockbrot backen am Lagerfeuer.

Eltern und Großeltern tauschten sich 
bei einer Tasse Kaffee aus und nutzten 
die angebotenen Mitmachangebote mit 
ihren Kindern. Auch für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt und so klang 
der gelungene Nachmittag mit einem 
Imbiss vom Grill aus.

Ein großes Dankeschön an das ge-
samte Hortteam für dieses gelungene 
Herbstfest! [ ‹‹ ]  

Dieses Jahr, etwas eher als gewohnt, 
machten sich 50 Schüler in Beglei-

tung von 5 Lehrerinnen am 3. November 
auf zur Musicalfahrt. Unser Ziel war die-
ses Mal wieder das Theater des Westens 
in Berlin. Disneys „Der Glöckner von 
Notre Dame“ stand auf dem Programm.

10:30 Uhr stiegen wir in den Bus und 
hofften auf möglichst freie Straßen und 
gutes Wetter. Beide Wünsche gingen in 
Erfüllung bis… Kurz vor dem Ziel. Eine 
Baustelle verlangsamte unsere Fahrt ganz 
erheblich, sodass wir für die letzten Ki-
lometer gefühlt länger brauchten als für 
den Rest der Strecke. Schließlich erreich-
ten wir unser erstes Ziel: den Potsdamer 
Platz. Hier war Zeit zu einem ausgiebigen 
Stadtbummel. Danach trafen sich alle 
pünktlich um 18:15 Uhr am Bus, um zum 
Theater zu fahren. Nach einer kleinen 
Stadtrundfahrt hielten wir am Bahnhof 
Zoo – ein kurzer Spaziergang und wir 
waren am Ziel.

Das Theater war sehr gut besucht, 
was wohl auch daran lag, dass das Mu-
sical hier zum vorletzten Mal gespielt 

wurde. Pünktlich um 19:30 Uhr hob sich 
der Vorhang. Wer nun erwartet hatte, so 
etwas wie einen lustig bunten Trickfilm 
zu erleben, wurde schnell eines Besse-
ren belehrt. Bunt waren die Kostüme der 
Darsteller schon und sehr historisch, wie 
auch das Bühnenbild. Aber die Handlung 
ist sehr aktuell…, leider. Dank einer sehr 
einfallsreichen und stimmigen Inszenie-
rung und hervorragender Darsteller wur-
de es ein beeindruckendes Erlebnis. Kein 
Happy End in der Geschichte, aber tolle 
Unterhaltung – ja auch das ist möglich, 
ebenso wie Anregung zum Nachdenken 
zu bieten, ohne den berühmt berüch-
tigten Zeigefinger zu heben. Da behaupte 
noch einer, Disney bedeutet nur Belusti-
gung! Fazit: Alle waren begeistert und 
dass es kein Happy End gab … geschenkt 
(wäre auch total unpassend gewesen).

Die Rückfahrt verlief staufrei. So 
erreichten wir Lichtentanne kurz nach 
2 Uhr morgens zwar müde, aber um ein 
tolles Erlebnis reicher. Wir freuten uns 
alle sehr, dass wir an diesem Tag keine 
Schule mehr hatten. A. Zimmermann [ ‹‹ ]  

Am 28. Oktober rief der Ortschaftsrat 
in Kooperation mit dem Kirchen-

vorstand der Auferstehungskirche Stenn 
zu einem Arbeitseinsatz rund um die 
kommunale Trauerhalle auf. Bereits seit 
vielen Jahren war das umliegende Gelän-
de dem natürlichen Bewuchs ausgesetzt, 
so dass diesem Umstand dringend entge-
gengewirkt werden sollte.

Da sich leider nur sieben Helfer einge-
funden hatten, mussten diese umso mehr 
anpacken, um das gesteckte Tagesziel zu 

erreichen. So wurden alle angrenzenden 
und vor allem das Gebäude bedrohende 
Bäume verschnitten, Laub entsorgt, 
Dachrinnen gereinigt und eine Wegbe-
grenzung aus Holzverschnitt hergestellt.

Ich bedanke mich bei allen Helfern, 
dem Bauhof für den Abtransport des 
Holzverschnitts und beim Kirchen-
vorstand, der in den letzten Jahren der 
Aufgabe der Instandhaltung des Areals 
uneigennützig nachkam. A. Keßler, Orts-
vorsteher Stenn [ ‹‹ ]  

Herbststimmung in Stenn

›› der Hort Pfiffikus 
feiert Herbstfest

›› Oberschule Lichtentanne 
 Berlin, Berlin, wir fahren nach Berlin!!!
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›› Herbstfest bei den Pleißenknirpsen

›› Große Überraschung für alle zwergenlandkinder

Wenn es draußen kühler wird, der 
Wind pfeift und unsere Natur 

sich ihr goldgelbes Kleid anzieht, ist es 
wieder so weit. Der Herbst ist da und 
tunkt unsere Blätter in seinen Farbtopf. 
Dies nahmen die Kinder der Kita Plei-
ßenknirpse zum Anlass, ihr alljähr-
liches Herbstfest zu feiern. Jedes Kind 
brachte an diesem Tag seinen eigenen 
Herbstteller mit, den es mit Mama und 
Papa zusammen basteln und gestalten 
konnte. Mit bunten Blättern verziert, 
Kastanien geschmückt und vielen Le-
ckereien läuteten wir dieses wunder-
bare Fest ein.

Ein Herbstfrühstück an einer groß-
en Tafel war der Startschuss. Danach 
kam das nächste Highlight: die Wett-
kämpfe im Garten. In diesen vielen 
Herausforderungen konnten sie ihr 
ganzes Können zeigen. Ob beim Kas-
tanienzielschießen, bei verschiedenen 
sportlichen Aktivitäten wie Balancie-
ren, Hüpfen, Koordinations übungen 
oder Kastanienwettlauf – all diese Auf-
gaben meisterten unsere Knir p se mit 
Bravour. Ein gemeinsames Herbstfoto 

Bereits zum Ende des Sommers er-
hielt ich die erfreuliche Nachricht, 

dass für unsere Einrichtung eine große 
Geldspende zur Verfügung steht. Herr 
Förstel, ein Vati unserer Einrichtung, 
hatte sich bei seinem Arbeitgeber – der 
Grammer AG – mit verschiedenen Vor-
schlägen um die jährliche Spendenverga-
be beworben. Per Los wurden dann die 
„Gewinner“ gezogen. Und zu unserer 
Freude waren wir dabei. Ende Oktober 
war es dann soweit. Herr Förstel kam 
mit einem großen Scheck in unsere Ein-
richtung und übergab ihn den Kindern 
und mir. 

An dieser Stelle bedanke ich mich im 
Namen aller Kinder, Erzieherinnen und 
der Gemeindeverwaltung recht herzlich 
bei Herrn Förstel und der Grammer AG. 
Antje Gamisch [ ‹‹ ]

rundete diesen gelungenen Tag voll-
ends ab. Wir freuen uns schon jetzt auf 

Scheckübergabe im Kindergarten

Ausgelassene Herbststimmung mit Kartoffeln und Kastanien bei den Pleißenknirpsen

den Herbst 2018. Das Team der Kita 
„Pleißenknirpse“ [ ‹‹ ]
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›› 1 – 2 – 3, ferien frei!

Am Dienstag in der zweiten Ferien-
woche trafen wir uns um 9 Uhr an 

der Oberschule in Lichtentanne. Für die 
riesige Gepäckmenge war erst einmal 
systematisches Stapeln verpflichtend. 
Wir quetschten das Gepäck und uns in 
die beiden Kleinbusse und fuhren mit 
Manuela, Andrea und Annegret in Rich-
tung Dresden. Angekommen in unserer 
Herberge in Bahra bezogen wir unsere 
Zimmer - und natürlich auch die Betten.

Auch aus den Partnerkommunen 
Roß dorf und Babenhausen hatten sich 
Kinder und Jugendliche angemeldet. 
Nach dem verspäteten Mittagessen 
zeigten wir ihnen die Umgebung, den 
schönen Badeteich, die Tischtennis-
platten und den Fußballplatz. In der 
Zwischenzeit wurde in der Küche flei-
ßig gewuselt, geschnippelt und gekocht 
– Leonie, Kezia und Robin hatten ihren 
ersten gemeinsamen Einsatz als Küchen-
team. Zum Abendessen gab es dann eine 
leckere, selbstgekochte Kartoffelsuppe. 
Unser erster Tag endete 22 Uhr, als wir 
alle ins Bett mussten.

Am Mittwoch war auch wieder frü-

hes Aufstehen angesagt. Nach einem 
guten Frühstück hieß es: „Ab in den 
Bus – auf nach Dresden!“ Von Pirna 
aus ging es mit dem Zug weiter in unse-
re Landeshauptstadt. Dort besichtigten 
wir gemeinsam die Schätze der Säch-
sischen Könige im  „Grünen Gewölbe“. 
Mit Audio-Guides ausgestattet, erfuhren 
wir hier viele tolle Geschichten über die 
Schätze und deren Herkunft. Unseren 
„Nichtsachsen“ zeigten wir noch die 
Elbe, die Semperoper und den Land-
tag. Dann sind wir noch am Fürstenzug 
vorbeigelaufen und schauten uns die 
Frauenkirche an… Danach durften wir 
endlich in die Stadt zum Shoppen. Das 
Abendessen war etwas verspätet, aber 
lecker: ein Riesentopf Nudeln mit Toma-
tensoße und Wurstgulasch.

Am Donnerstag gab ś richtig Action – 
das Elbefreizeitland in König stein lockte 
bei tollem Herbstwetter zum Toben und 
Spielen. Dort hatten wir viel Spaß in der 
Actionzone. Es gab eine riesige Seilbahn 
und eine Art „Bungeejumping“. Sehr 
Mutige (ich auch)  haben sich getraut, 
dort hinunterzuspringen. Wir wurden 

angegurtet und stiegen 25 Meter in die 
Höhe, was schon manchmal ein ziemlich 
mulmiges Gefühl hervorrief - aber dann 
richtig cool war! Abends gab ś dann wie-
der etwas Warmes für den Bauch und 
anschließend konnten wir noch gemein-
sam spielen und quatschen.

Am Freitag war der Picknickbeutel 
gut gefüllt, denn wir gingen auf Wan-
derschaft. Wir fuhren in Rathen mit der 
Fähre über die Elbe und konnten in fan-
tastischen Herbstfarben und bei strah-
lendem Sonnenschein schon die Bastei 
sehen. Die Wanderung führte uns über 
den Amselsee vorbei an der Felsenbühne 
zum Einstieg in die Schwedenlöcher. Der 
Anstieg hat uns ganz schön ins Schwit-
zen gebracht - am Ende haben es aber 
alle geschafft! Nach einem zünftigen 
Picknick und einer Zirkusdarbietung 
von Finn waren die Akkus wieder auf-
geladen und wir wanderten weiter. Oben 
auf der Bastei wartete ein wundervoller 
Ausblick auf uns. Wir waren noch in 
dem Teil, an dem die Felsenburg Rathen 
einmal war. Unvorstellbar, wie man dort 
früher lebte.  Nach unserem Abstieg hi-
nunter nach Rathen setzten wir mit der 
Fähre über und fuhren zurück in die 
Herberge. Abends hatten wir noch ein-
mal ein letztes gemeinsames Abendessen 
am Grill mit Würstchen, Steaks, Grillkä-
se, Nudelsalat und Gemüse.

Der Samstagmorgen verhieß Ab-
schied. Natürlich wurde gepackt und 
aufgeräumt. Dann verabschiedeten wir 
uns von den Kindern und Jugendlichen 
der Partnergemeinden mit der Tschüss-
Schnecke und fuhren alle wieder mit vie-
len tollen Erlebnissen und Eindrücken in 
Richtung Heimat. Unterwegs gab es noch 
eine Überraschung für alle! Wir durften 
uns alle etwas bei McDonalds aussuchen. 
Der Rest der Reise verging wie im Flug, 
denn es war sehr lustig in unserem „Par-
tybus“. In Lichtentanne angekommen, 
waren alle auch wieder froh, ihre Eltern 
zu sehen. 

Wir danken für die schöne Zeit und 
freuen uns schon auf ein nächstes Mal! 
Michelle Voigtmann [ ‹‹ ]

Auf Wanderung in der Säch sisch en Sch weiz
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›› Erlebniswandertag zum schlesigerhof 

›› Alte Technik in der st. Barbara kirche

Wir, die Schüler der Klasse 2a aus 
der Grundschule „Ernst Beyer“ in 

Reinsdorf, starteten am Mittwoch, den 
18. Oktober mit einem Sonderbus nach 
Ebersbrunn, um dort den Bauernhof 
Schlesiger zu besichtigen.

Manuela Keßler empfing uns lie-
bevoll und wir starteten gleich zu den 
großen Weiden, wo wir u.a. Gänse, Kühe 
und Pferde sahen. Wie eine Kuh aussieht, 
wussten alle Schüler. Doch unterschied 
Frau Keßler nach Milch- und Fleisch-
kühen. Weiter ging es zu den Stallungen 
mit dem besonders interessanten Melk-
Roboter. Da dort nicht alle Schüler Platz 
fanden, um alles zu bestaunen, teilten 
wir uns in zwei Gruppen auf.

Herr Bernd Schlesiger führte einen 
Teil der Schüler durch weitere Stallungen 
und erläuterte die Vielseitigkeit des Be-
triebes mit Hühnern, Enten, Kaninchen 
und Schweinen. Die großen Landma-
schinen hinterließen bei allen einen be-
sonderen Eindruck und jeder Schüler 
durfte einmal auf einem Traktor Platz 
nehmen. Dies machte nicht nur den Jun-
gen Spaß, sondern den Mädchen glei-
chermaßen.

Zum Schluss gab es leckere Wiener 

aus eigener Herstellung und bei einem 
Becher Tee klang unser Wandertag aus. 
Ein großes Dankeschön geht an alle Be-
teiligten des Bauernhofes Schlesiger!

Kindgerecht und anschaulich wurde 

„Uralte Traktoren und Motor-An-
triebsmaschinen“ ist der Titel der 

Fotoausstellung des Reichenbacher Foto-
grafen Michael Lebek, die am 22. Oktober 
in der St. Barbara Kirche eröffnet wurde 
und im Rahmen der Veranstaltungen des 
Vereins Liederbuch Zwickau e.V. zu se-
hen ist. Ein besonderer Höhepunkt der 
Vernissage war die Vorführung eines der 
ältesten Gasmotoren aus dem Jahre 1896, 
der von Daimler/Maybach entwickelt 
und hergestellt wurde.

Entstanden sind die Fotografien in 
der Werkstatt des Maschinenbauers Hol-
ger Völkel, der seine Leidenschaft für alte 
Maschinen und Motoren mit Gleichge-
sinnten rund um den Globus teilt. Micha-
el Lebek, den die alte Technik ebenfalls 
fasziniert, hält deren Wiederbelebung in 
seinen Bildern fest. Faszinierend, wenn 
neben den Traktoren und Maschinen 
auch der Restaurator in Erscheinung tritt 

– so beispielsweise das Foto mit den Hän-
den Holger Völkels, die dem Betrachter 

uns das Leben auf dem Bauernhof nahe-
gebracht. Für diesen unvergesslichen Tag 
bedanken sich die Schüler der Klasse 2a 
aus Reinsdorf mit ihrer Lehrerin. Simone 
Hagemann [ ‹‹ ]

so viel zu erzählen scheinen…
Eine weitere Ausstellung von Lebeks 

Fotografien ist bis Jahresende in der 
Stadt- und Kreisbibliothek Greiz zu se-
hen. ksm [ ‹‹ ]121 Jahre alte Technik im Einsatz
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›› stenn blies zur kirmes 2017 – Rückblick

Kirmes 2017 – das waren wieder vier 
tolle Tage in Stenn. Schon die Zelt -

aufbauer hatten mit Dauerregen und 
Sturm zu kämpfen. Der Regen blieb 
uns auch die weiteren Tage treu, aber 
echte Kirmesfans ließen sich davon zum 
Glück nicht abschrecken.

Am Freitag startete im Oberdorf der 
Fackelumzug, begleitet von der Stenner 
Feuerwehr. Für die jungen Besucher gab 
es die Minidisco und für alle anderen 
die Partynacht mit MSmusic. 

Am Samstag wurde dann feste ge-
blasen – in Alphörner (siehe Foto). Un-
ser Bürgermeister Tino Obst „meisterte“ 
problemlos den Bierfassanstich und et-
liche Besucher nutzten die Gelegenheit 
für ein Freibier. Drei f lotte Mannschaf-
ten kämpften sich durch die Spiele, die 
auch den Zuschauern viel Spaß mach-
ten und an der Tombola wurden etliche 
schöne Preise gewonnen. Viele Kinder 
nutzten das Spieleangebot. Die Show-
tanzgruppe PatMan Sports & Lifestyle 
sorgte mit ordentlich Sound und Power 
für gute Unterhaltung im Zelt.

Pünktlich um 20 Uhr startete OB-
live und es wurde von Anfang an viel 
getanzt und die Stimmung war super im 
gut gefüllten Zelt. MSmusic legte in den 
Spielpausen auf und sorgte ebenfalls für 
eine volle Tanzfläche bis weit nach Mit-
ternacht.

Der Sonntag begann um 10 Uhr 
in der Auferstehungskirche in Stenn 
mit dem Kirchweihgottesdienst. Beim 
Nachmittagsprogramm der Stenner 

Kirchgemeinde im Zelt wurde wieder 
viel gesungen, getanzt, geklatscht und 
gelacht. Natürlich gab es am Wochenen-
de auch den leckeren Kirmeskuchen in 
riesiger Auswahl.

Das Montagskonzert in der Stenner 
Kirche wurde von Musikern und Sän-
gern aus Stenn und Umgebung ausgestal-
tet. Es war ein schöner und besinnlicher 
Abschluss der diesjährigen Kirmes.

Wir möchten herzlich „Dankeschön“ 
sagen: unserem Veranstalter „Nightlife“ 
und dem Catering „Hiemer“ für die gute 
Zusammenarbeit, allen Helfern vor und 
hinter den Kulissen, den Organisatoren, 
den Kuchenbäckern und -verkäufern, 
den Kartenverkäufern, der Stenner Feu-
erwehr, den Mitwirkenden auf der Büh-
ne, den Sängern, Spielern und unseren 
Sponsoren. Einige neue Helfer und auch 
Akteure sind dazugekommen, vielen 
Dank auch an euch! Wir würden uns 
freuen, wenn ihr nächstes Jahr wieder 
mit dabei seid und auch noch einige da-
zukommen. Vielen Dank an unsere treu-
en Kirmesbesucher - ohne euch würde 
das alles keinen Sinn machen! Wir sind 
froh darüber, dass es wieder ein schönes, 
friedliches Fest war, wo alle Generati-
onen zusammen feiern konnten.

Das Kirmesteam verabschiedet sich 
und wünscht allen eine gute und ge-
segnete Zeit bis zum nächsten Wieder-
sehen! 2018 findet die Stenner Kirmes 
vom 12. bis 15. Oktober statt. Annette 
Gebhardt, im Auftrag der Kirmesinitia-
tive Stenn [ ‹‹ ]

BALd IsT 
WEIHnACHTEn!
Bei Vorlage dieser Anzeige 
erhalten Sie 10% Rabatt 
auf alle Privatleistungen. 

Gültig bis 31.12.2017, Coupon 

einmalig einlösbar.

Pysiotherapie
Annett Oettler-Voltz
Juri-Gagarin-Straße 133
08115 Lichtentanne OT Stenn
Telefon 0375 2144232
Telefax 0375 2144233
www.physiotherapie-
lichtentanne.de

✂
Anzeige

›› Weihnachts-
 bäume

Der Staatsbetrieb Sachsenforst 
bietet im Dezember unbe-

handelte, frisch geschlagene Nord-
mann-Tannen an. Im Werdauer 
Wald auf dem Holzplatz Langen-
bernsdorf, nahe dem ehemaligen 
Bahnhof, können sich Interessierte 
ihren Weihnachtsbaum aussuchen. 

Termin: Samstag, 9. Dezember 
von 8 Uhr bis 12 Uhr [ ‹‹ ] 
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›› die Wehrmauer in neuschönfels

Über dem Plexgrund, der den Na-
men der Pleiße in sich trägt, thront 

noch etwas verschlafen das Schloss Neu-
schönfels. Vom Gondelteich aus den 
Finkenweg hinauf eröffnet sich der Blick 
auf diese stattliche Anlage. Neben den 
Mauern des einstigen Zwingers, dem 
Glockenturm (oder auch Seigerturm ge-
nannt) befindet sich auf der linken Seite 
ein kleiner Rundbau mit Glockendach. 
Noch vor einem Jahr war dieser Zoll-
turm mit der angeschlossenen Wehr-
mauer kaum zu erkennen. Ein breiter 
Teppich aus Efeu und Bäumen hatte die-
se Bauten umrankt. Besonders die Mau-
er am Turm war dadurch sichtbar dem 
Verfall preisgegeben. 

Vor ungefähr drei Jahren konnte un-
ser Verein das Gelände erwerben. Über 
das europäische Förderprojekt „LEA-
DER“ wurden Mittel bereitgestellt, um 
die Wehrmauer zu sichern und für die 
folgenden Generationen zu bewahren. 
Noch vor dem Beginn der Arbeiten fan-
den auf dem Areal etliche Ortstermine 
mit den Landesämtern und den Denk-
malschutzbehörden statt. So wurde 
schon im Vorfeld eine optimale Lösung 
für anschließende Arbeiten zur Restau-
rierung und Erhaltung dieses Kultur-
denkmals gefunden.

Während der Arbeiten, die durch ei-
nen kleinen Fachbetrieb durchgeführt 
wurden, mussten Teile der Mauer ab-
getragen und fachmännisch wiederein-
gesetzt werden. Besonderes Augenmerk 
lag dabei in der originalgetreuen Restau-
rierung. So wurde beispielsweise auch 
ein altes Kalkmörtelrezept verwendet, 
welches vom Großvater unseres Mauer-
restaurators stammt. 

Zur Entstehung der Mauer und des 
Zollturmes können wir im Moment 
noch keine konkrete Aussage treffen. 
Weitere Indizien müssen noch mühselig 
gesammelt und eingeordnet werden, da-
mit eine offizielle zeitliche Einordnung 
stattfinden kann. Selbst eine entnom-
mene und untersuchte Mörtelprobe im 
Inneren der Mauer ergab noch keinen 
Aufschluss. Im Gegenteil, es warf bei 
allen Beteiligten mehr Fragen als Ant-
worten auf, da keine organischen Be-
standteile – weder Beton, Kalk, Stroh 
noch Holz – entdeckt wurden. Selbst das 
übliche Bauen mit einer Mischung aus 

Lehm und gebrauchtem Salz, wie Frau 
Melath von der Unteren Denkmalschutz-
behörde erwähnte, ist damit auszuschlie-
ßen. Dennoch müssten auch hier Reste 
von pflanzlichen und tierischen Leben 
vorhanden sein. Ein Grund, warum die 
Probe zurzeit neu untersucht wird.

Im kommenden Jahr soll auch der 
Zollturm restauriert werden. Der An-
trag für die Notsicherung wurde im 
letzten Monat eingereicht. Aber auch am 

Oben: Zustand mit Bewuchs Unten: Zustand nach Sanierung

Schloss selbst wird f leißig gearbeitet. In 
nächster Zeit soll neben dem Dach auch 
das Innere des Schlosses wiederherge-
stellt werden. Dazu werden noch Teile 
des Geländers gesucht. Ein Rückkauf 
dieses ca. 150 Jahre alten Holzlaufes 
wäre von Seiten des Verwalters, unserem 
Dombaumeister Herrn Dr. Kühn mög-
lich und erwünscht. Verein zur Pflege 
von Altertümern Vogtland – Pleißenland 
e.V.  [ ‹‹ ]
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›› Livemusik im Jugendclub „Exil“

›› seniorenge burtstage im november und dezember 2017

ORTsTEIL LICHTEnTAnnE

Hanni Sarfert 17.11. 90 Jahre

Christa Meier 30.11. 85 Jahre

Bernd Günther 01.12. 70 Jahre

Adelheid Kunze 10.12. 75 Jahre

Christa Müller 12.12. 80 Jahre

Monika Hoffmann 13.12. 75 Jahre

Egon Zahlaus 16.12. 90 Jahre

ORTsTEIL sCHönfELs

Rita Elsässer 23.11. 80 Jahre

Erika Bauer 30.11. 95 Jahre

Birgit Frommhold 02.12. 70 Jahre

Die Quarktasch en sp ielen im „EXIL“ auf ...

Am 3. November 2017 fand ein wei-
terer, grandioser Livemusik-Abend 

im Lichtentanner Jugendclub EXIL statt. 
Bei stilvollen Getränken und leckeren 
Snacks heizten die Bands dem Publi-
kum an diesem kalten Novemberabend 
ordentlich ein. Den Start ins coole Wo-
chenende untermauerten unsere legen-
dären „Quarktaschen“ mit charmanter, 
selbst gewählter, akustischer Gitarren-
musik.  „The screen door slams“ ent-
führten uns in die Welt der Indie/Folk-
Musik. Den krönenden Abschluss des 
musikalischen Abends übernahmen 
„Die Zwillinge Günter und Bernhardt“ – 
auch Opus Lyrica genannt - mit sanften, 
akustischen Klängen. Der Jugendclub 
EXIL war an diesem Freitag gut gefüllt  
und machte diesen Abend für alle Be-
teiligten unvergesslich. Bis in die späten 
Abendstunden wurde der handgemach-
ten Musik gelauscht und die Künstle-
rinnen und Künstler zu Recht bejubelt.

Für die Musikfreunde sei noch fol-
gendes gesagt: Ja, es gibt wieder LIVE-
Musik im Frühjahr und ja, wer gerne 
eine Bühne im EXIL haben möchte, 
kann mitmachen und Ausprobieren ist 
möglich.  [ ‹‹ ]

ORTsTEIL sTEnn

Ilse Wolf 04.12. 85 Jahre

Sibylle Baierl 16.12. 70 Jahre

Margit Günther 16.12. 70 Jahre

ORTsTEIL EBERsBRunn 

Helga Günther 17.11. 85 Jahre

Rosemarie Becher 18.11. 75 Jahre

Klaus Lindauer 19.11. 75 Jahre

Erhard Kaul 25.11. 75 Jahre

Volker Weigel 28.11. 70 Jahre

Monika List 08.12. 75 Jahre

seniorenge burtstage im november und dezember 2017

Ilse Wolf 04.12. 85 Jahre

Sibylle Baierl 16.12. 70 Jahre

Margit Günther 16.12. 70 Jahre

Helga Günther 17.11. 85 Jahre

Rosemarie Becher 18.11. 75 Jahre

Klaus Lindauer 19.11. 75 Jahre

Erhard Kaul 25.11. 75 Jahre

Volker Weigel 28.11. 70 Jahre

WIR WÜnsCHEn dEn 
JuBILAREn ALLEs GuTE 
und GEsundHEIT fÜR dAs 
nEuE LEBEns JAHR!
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JEdEn MOnTAG
10 Uhr 
Miniclub im Vereinsraum der Kirche 
Lichtentanne und jeden ers ten Mon-
tag 16:30 Uhr im Monat im Regen-
bogenhaus in Stenn

19 Uhr Aerobic Turnhalle Ebers brunn

JEdEn MITTWOCH
14–18 Uhr AG Gestalten in Ton 
Keramik werk statt St. Barbara

18 Uhr Schachabend des TSV Lichten­
tanne Vereinszimmer Sportlerheim

19 Uhr Skatclub Ebersbrunner Löwen
Vereinsspieltag im Gasthof zum Löwen

19 Uhr Ebersbrunner Schnitzer Kin der-
tagesstätte Ebers brunn

JEdEn dOnnERsTAG
16:15–17 Uhr Seniorengymnastik 
Grundschule Stenn

JEdEn fREITAG
19:30 Uhr Thanhofer Schützenverein 
Interessierte sind herzlich eingeladen. 
Telefon 0375 528650 oder 0375 579199

19:30 Uhr Frauengruppe YOGA 
in Ebers  brunn

JEdEn ERsTEn fREITAG dEs MOnATs
19 Uhr Versammlung des Geflügelver­
eins Stenn Gartenanlage „Erholung“. 
In teres sierte sind herzlich eingeladen.

JEdEn ERsTEn sOnnTAG dEs MOnATs
10 Uhr Züchtertreffen mit Frühschop­
pen Gaststätte „Zur Mutz“ Lich tentanne

14-TäGIG, IMMER dIEnsTAGs
Klöppeln Kita Ebersbrunn, jeden ersten 
und dritten Dienstag im Monat

14–18 Uhr AG Gestalten in Ton Kera-
mik werkstatt St. Barbara

14-TäGIG, IMMER dIEnsTAGs 
14:30 Uhr Treff der Seniorengruppe 
Stenn im Spei seraum der Grundschule 
Stenn jeden zweiten Dienstag im Monat

17 Uhr Sportgruppe Bürgerhaus Lich -
tentan ne

14-TäGIG, IMMER MITTWOCHs
16–19 Uhr Klöppeln im Vereinshaus 
Schönfels

19:30 Uhr Frauengruppe YOGA in 
Ebers brunn (Pension „Zum Holler-
busch“)

JEdEn ERsTEn dOnnERsTAG IM MOnAT
15:15 Uhr „Wo ist meine Brille“ Ge­
dächt nistrai ning in der Grundschule 
Stenn, Info bei Frau Franke, Telefon 0375 
788 148 88

nOVEMBER / dEzEMBER

18. nOVEMBER 
9 Uhr Arbeitseinsatz im Park am Bür-
gerhaus Lichtentanne

22.-26. nOVEMBER 
13­18 Uhr Klöppelausstellung in der 
ehemaligen Grundschule in Schönfels

28. nOVEMBER 
14:30 Uhr Adventsfeier (mit Abend­
brot) der Stenner Seniorengruppe in der 
Grundschule Stenn

1. dEzEMBER 
14:30 Uhr Seniorenweihnachtsfeier im 
Bürgerhaus Lichtentanne

2. dEzEMBER 
15 Uhr Adventsmarkt am „Dreieck“
 in Ebersbrunn

2. und 3. dEzEMBER
5. Lindenbrunnenschau im Gasthof 
„Zum Löwen“ in Ebersbrunn

3. dEzEMBER
Weihnachtssingen auf Burg Schönfels 

›› Veranstaltungen im november und dezember 2017
7. dEzEMBER
15 Uhr Weihnachtsfeier der Schön-
felser Senioren

7. dEzEMBER 
18 Uhr Weihnachtskonzert der Ober­
schule Christuskirche Lichtentanne

9. dEzEMBER 
Adventsmarkt in der St. Barbara 
Kirche in Lichtentanne

12. dEzEMBER
17 Uhr Weihnachtsfeier der Sportgrup-
pe im Bürgerhaus Lichtentanne

15. dEzEMBER 
15 Uhr Weihnachtsfest der Begeg­
nungen Welcome House Lichtentanne

kOnzERTE IM kuLTuRzEnTRuM 
sAnkT BARBARA LICHTEnTAnnE

19. nOVEMBER 
19 Uhr HARDPAN SingerSongwriter 
(USA)

22. nOVEMBER 
20 Uhr Andrea Schroeder und Band – 
Pop Noir

25. nOVEMBER 
20 Uhr EAST BLUES EXPERIENCE 
Bluesrock

26. nOVEMBER 
17 Uhr Cristin Claas Trio Songpoesie

6. dEzEMBER 
19 Uhr Tony Spinner Band Southern-
rock, Blues & Funk (Vorprogramm mit 
justcatfish)

9. dEzEMBER 
20 Uhr Sofia Talvik Band Adventspro-
gramm – Americana, Folk with Nordic 
Roots

Karten unter: www.liederbuch­
zwickau.de oder bei der Fa. HEBER 
Elektromechanik, Hauptstr. 11 in Lich-
tentanne
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›› Alle Jahre wieder…

›› klöppelausstellung in der Vorweihnachtszeit – die 15.

…beginnt in Ebersbrunn die Ad-
ventszeit mit dem Adventsmarkt 

am „Dreieck“.
Am Samstag vor dem 1. Advent, 

dem 02.12.2017, kann man sich mit 
Glühwein, Roster, Stollen oder Kaffee 
stärken und weihnachtliche Dinge an 
den Ständen kaufen. Ab 15 Uhr stim-
men die Bläser des Posaunenchores 
Schönfels weihnachtliche Weisen an. 
Anschließend führen die Kinder des 
Ebersbrunner Kindergartens ein kleines 
Programm auf.

Auch in diesem Jahr schmücken Kin-
der kleine Christbäume. Und natürlich 

Vom 22. bis 26. November 2017 in 
der Zeit von 13 bis 18 Uhr in der 

ehemaligen Grundschule in Schönfels.
Uns sind sie schon zur Tradition ge-

worden, die Klöppelausstellungen in der 
Vorweihnachtszeit. Wir freuen uns auch 
wieder auf zahlreiche Besucher. Schon 
fünfzehn Ausstellungen haben wir mit 
viel Liebe, manchen Anstrengungen und 
immer wieder Freude, wenn alles gelun-
gen war, ausgestaltet.

Natürlich gibt es auch in diesem Jahr 
wieder Feines für’s Auge und Gutes für 
den Magen. Denn auch in diesem Jahr 
wollen wir unseren Gästen nur das Be-
ste bieten. Treue Besucher werden be-
merken, dass die Klöppelarbeiten im-
mer vielfältiger werden. Nach einem 
Rundgang durch die „Fingerfertigkeiten“ 
laden wir in unser kleines, aber feines 
Kaffee- und Kuchenparadies ein. Dort 
können sich die Augen wieder entspan-
nen und ein kleiner Plausch ist ebenfalls 
ganz nett.

Inzwischen wissen wir es ganz genau: 
„Wer klöppeln kann, kann auch backen!“. 
Wir hoffen, dass sich unsere Gäste auch 
in diesem Jahr wieder dieser Meinung 
anschließen. Natürlich kommen auch 
die herzhaften Geschmäcker auf ihre 
Kosten mit den bewährten Rostern und 
Glühwein und vielleicht auch mehr.

Für die aktiven Klöpplerinnen und 

versuchen die Ebersbrunner Schnitzer 
ihre große Weihnachtspyramide wie-
der zum Drehen bringen. Bisher hat das 
„Anschieben“ der Weihnachtspyramide 
ja immer geklappt. Mal sehen, wie das 
beim 15. Adventsmarkt in diesem Jahr 
funktioniert.

Einen besinnlichen „Abschluss“ bie-
tet ab 18 Uhr die Adventsandacht in der 
Ebersbrunner Kirche.

Der Ortschaftsrat Ebersbrunn und 
die ev.-luth. Kirchgemeinde als Orga-
nisatoren sowie Schnitzer, Mitwirkende 
und Händler freuen sich auf Ihr zahl-
reiches Kommen. [ ‹‹ ] 

Klöppler unter unseren Besuchern gibt es 
wieder ein paar Sachen zu erstehen, die 
man schon immer mal gebraucht hätte – 
und sei es nur eine Rolle Garn.

Für alle, die sich nach einem kleinen 
Geschenk umsehen wollen, haben wir 
natürlich auch vorgesorgt. Und nicht zu 
vergessen: die Tombola! Vielleicht ma-
chen wir ja den Einen oder die Andere 
mit einem kleinen Gewinn glücklich.

Die „Schönfelser Hutz’nleit“ haben 
sich am Sonnabend gegen 14:30 Uhr für 
ein Ständchen angemeldet. Außerdem 
werden an allen Tagen die Neumarker 
Schnitzer präsent sein. Also – es lohnt 
sich auf alle Fälle bei uns hereinzuschau-
en! Und wer bietet schon so günstige 
Parkplätze – raus aus dem Auto und rein 
ins Vergnügen. Wir freuen uns auf Sie! 
Ingrid Klemm [ ‹‹ ] 
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Anzeigen

Montag-Freitag 7:30-14:00

Bistro
IM BIC STENN

Frühstücksprogramm

Panini Mittagsmenüs
Lieferung für Firmen

Veranstaltungen

heiße Schockolade Homemade Limonaden

Kaffee

Catering

Treueprogramm

Sous-Vide Technologie

Kuchen
Tee

Vollkost

Fitness

gesund

lecker

›› Weihnachts-
 konzert der 
 Oberschule 
 Lichtentanne

Unter dem Motto „Täglich 
grüßt der Elf uns hier“ 

findet unser alljährliches Weih-
nachtsprogramm am 07.12.2017, 
18 Uhr, in der Christuskirche 
in Lichtentanne statt.

Ab 17 Uhr gibt es Kinderpunsch 
und Glühwein, Plätzchen und 
Roster.

Alle Schüler, Eltern, Großeltern 
und Bürger der Gemeinde Lich-
tentanne laden wir herzlich ein.

Karten gibt es ab dem 20.11.2017, 
montags bis donnerstags in der 
Zeit von 8 bis 13 Uhr im Sekreta-
riat der Oberschule Lichtentan-
ne oder am 07.12.2017 ab 17 Uhr 
in der Kirche.
Wir freuen uns auf Sie! [ ‹‹ ] 

SC

JETZT SCHON AN WEIH-
NACHTEN DENKEN
und Schönheit verschenken! Ab sofort gibt 
es für Ihre Liebsten Weihnachtsgutscheine 
bei uns. Wir freuen uns auf Sie!
 Ihr Friseurteam Comi.

Hauptstraße 25
08115 Lichtentanne
Tel. 0375 5608572

Termine erhalten Sie auch 
nach Vereinbarung.

 Ihr Friseurteam Comi.

Parkplätze 

direkt 

am Haus.
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›› neujahrs-Orgelkonzerte

Am 1. Januar 2018 finden in Ebers-
brunn und Lichtentanne zwei Or-

gelkonzerte mit Matthias Grünert, dem 
Kantor der Frauenkirche Dresden statt. 

Die Musikprogramme sind unterschied-
lich und auf die jeweilige Orgel abge-
stimmt – es lohnt sich also sehr, beide 
Konzerte zu besuchen!

16.00 Uhr Kreuzkirche Ebersbrunn
17.30 Uhr Christuskirche Lichtentanne
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende zur 
Deckung der Kosten wird gebeten. [ ‹‹ ] 

JETZT  

INFORMIEREN!

UNSER NEUES  

ANGEBOT!

Super Leistung, kleiner Preis
Jetzt Autoversicherung wechseln und sparen!

Holen Sie gleich Ihr Angebot ab und 
überzeugen Sie sich von  diesen  
Vorteilen:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Handeln Sie!
Kündigungs-Stichtag ist der 30.11.
Wir freuen uns auf Sie.

Vertrauensfrau
Janine Hulinský
Versicherungsfachwirtin
Tel. 0375 78836817
Handy: 0172 8975988
janine.hulinsky@HUKvm.de
Randsiedlung 35
08115 Lichtentanne
nach Vereinbarung

Kundendienstbüro
Silke Mende
Tel. 0375 27119447
Handy: 0170 4867583
silke.mende@HUKvm.de
Kreisigstr. 41
08056 Zwickau
Innenstadt
Mo., Di., Do., Fr. 09:00 – 13:00 Uhr
Mo., Di., Do. 14:00 – 18:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Anzeige

Vorankündigung

›› Einladung zur 
 5. Linden-
 brunnenschau 
 im „Gasthof 
 zum Löwen“

Der Ebersbrunner Rassege-
flü gelzuchtverein lädt am 

2. und 3. Dezember 2017 zu einer 
Rassegeflügelausstellung ein. 

Diese wird von einer kleinen 
Schnitz ausstellung der Ebers-
brunner Schnitzgruppe um-
rahmt. Eine spannende Tombo-
la mit tollen Preisen rundet das 
Gan ze ab. Der Eintritt ist frei.

Geöffnet ist: 
Samstag von 9.30 – 18.00 Uhr 
Sonntag von 9.30 – 15.30 Uhr

Für das leibliche Wohl wird wie 
immer bestens durch unseren 
Gast wirt gesorgt.
Wir freuen uns auf Euer Kom-
men, bis dahin „Gut Zucht!“ [ ‹‹ ] 
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Tel.­Nr. der Pfarrämter:
Stenn: 0375 783001
Schönfels:  037600 2477
Lichtentanne: 0375 523770

Sprechzeiten Pfr. Wohlgemuth:
Schönfels:  Mi 11–12 Uhr
Stenn: Di 16.30–17.30 Uhr 
Lichtentanne: Di  17.45–18.45 Uhr

Öffnungszeiten:
Stenn:  Di 16–18 Uhr, 
  Do 9–12 Uhr
Schönfels:  Mi 9–12 Uhr
Lichtentanne:  Di–Mi 8–12 Uhr, 
  Do 15–18 Uhr, 
  Fr 10–12 Uhr 

Wir laden alle Einwohner und Gäste 
unserer Orte sehr herzlich zu allen 
Gottesdiensten und Gemeinde zusam­
menkünften ein.

Sonnabend, 18.11.17
Lichtentanne 18 Uhr Mittelpunkt-
  Gottesdienst mit Kinder-
  gottesdienst in der 
  St.-Barbara-Kirche

Sonntag, 19.11.17, vorletzter Sonntag 
nach Trinitatis
Schönfels 8.30 Uhr Gottesdienst
Stenn 10 Uhr Gottesdienst mit 
  Kindergottesdienst, 
  anschl. Krankengebet

Mittwoch, 22.11.17 Buß­ und Bettag
Lichtentanne 9.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 26.11.17 Ewigkeitssonntag 
mit Gedächtnis der Verstorbenen
Lichtentanne 14.30 Uhr Gottesdienst 
  mit Heiligem 
  Abendmahl
Schönfels 8.30 Uhr Gottesdienst 
  mit Heiligem 
  Abendmahl

Sonntag, 26.11.17 Ewigkeitssonntag 
mit Gedächtnis der Verstorbenen
Stenn 10 Uhr Gottesdienst mit 
  Heiligem Abendmahl, 
  Kindergottesdienst

Sonntag, 03.12.17, 1. Advent
Lichtentanne 17 Uhr Adventsmusik
Schönfels 10 Uhr Familien-
  gottesdienst
Stenn 8.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 10.12.17, 2. Advent
Lichtentanne 10 Uhr Gottesdienst und 
  Kindergottesdienst
Schönfels 8.30 Uhr Gottesdienst
Stenn 16.30 Uhr Adventsmusik

Sonntag, 17.12.17, 3. Advent
Lichtentanne 8.30 Uhr Gottesdienst
Schönfels 16 Uhr Adventsmusik
Stenn 10 Uhr Gottesdienst mit 
  Heiliger Taufe, 
  Kindergottesdienst

EInLAdunG zuM kRIPPEnsPIEL und 
EnGELCHOR AM 24.12.17 und 6.1.18

Liebe Engelchorkinder und Krippen-
spieler: Wir laden Euch ein, dieses Jahr 
die Spielschar bzw. der Engelchor zu 
sein. Wer Lust hat, meldet sich bitte bei 
Tobias Stiller (0375 2048906) für das 
Krippenspiel (ab Konfirmandenalter).

Krippenspielproben:  4.11./11.11./18.11./
25.11./1.12./8.12./16.12./22.12./23.12.
(freitags 18–20 Uhr / 
sonnabends 10–12 Uhr /
sonntags 19-20 Uhr)

Engelchorproben: 25.11., 9.30 Uhr (wei-
tere Proben jeden weiteren Sonnabend)
Mitsingen könnt ihr im Alter von 4 Jah-
ren bis zur 6. Klasse.
Hauptprobe: 23.12.17
Weitere Informationen per Handzettel.

›› die ev.-luth. kirchgemeinden stenn - 
 Lichtentanne - schönfels laden ein

Gottesdienste

Krippenspiel und Engelchor

Gottesdienste

Kontakt

›› 500 Jahre 
 Reformation

Auch die evangelisch-luthe-
rischen Kirchgemeinden Lich-

tentanne, Stenn und Schönfels haben 
sich zum 500. Jubiläum der Reforma-
tion einiges einfallen lassen. 

Am Vorabend des Reformations-
tages gab es einen Feierabend unter 
dem Motto „Essen wie zu Luthers 
Zeiten“ in der St. Barbara Kirche. Ab 
17 Uhr gab es Stockbrot und Musik 
der damaligen Zeit von der Gruppe 
Hupfauf. In der St. Barbara Kirche 
waren Tische gedeckt und der Raum 
liebevoll detailliert dekoriert. 18 Uhr 
rief Pfarrer Wohlgemuth in der Rol-
le Martin Luthers zu Tisch. In der 
Einladung zu diesem Abend wurde 
gebeten, in historischen Kostümen 
zu erscheinen. So saßen mit Martin 
Luther u.a. Katharina von Bora, Lu-
cas Cranach mit seiner Frau, der Wit-
tenberger Stadtpfarrer Bugen hagen, 
Kurfürst Friedrich der Weise und 
andere Zeitgenossen Luthers mit am 
Tisch. Es kamen kurze Szenen aus der 
Lutherschen Ehe und verschiedene 
Tischreden zur Aufführung. Dazwi-
schen wurden immer wieder Mu-
sikstücke gespielt. Auf den Tischen 
standen an dem Abend einfache, 
deftige, kalte Speisen. Es gab Brot aus 
dem Backofen, Schinken, Käse und 
verschiedene Brotaufstriche.                  
[ ›› ]
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›› neues vom Handballnachwuchs

Gegessen wurde natürlich ohne 
Gabel. Als besonderes Getränk wurde 
Würzwein gereicht. Wir freuen uns, 
dass Luther ein volles Haus hatte.

Den Reformationstag begingen 
die Kirchgemeinden zunächst mit 
einem Festgottesdienst. 

Im Anschluss zeigte die Junge Ge-
meinde ein Anspiel zu Luthers Aus-
spruch: „Und wenn ich wüsste, dass 
morgen die Welt unterginge, würde 
ich heute noch ein Apfelbäumchen 
pflanzen“. Danach wurde gegenüber 
der Christuskirche eine Platane ge-
pflanzt. Im Anschluss begab sich 
die Gemeinde wieder an bzw. in die 
St. Barbara Kirche. Dort wurden 
verschiedene Suppen über Feuer er-
wärmt und gern verkostet. Mit frisch 
gebackenem Brot schmeckten sie her-
vorragend. Danach wurden an der 
Kirche St. Barbara noch drei Apfel-
bäume gepflanzt. Nicht nur die Kin-
der konnten ausprobieren mit Tusche 
und Feder zu schreiben, Schmuck 
aus Holz zu machen und beim Bo-
genschießen, Hufeisenwerfen, Wa-
ckelbalken und Kopfkissenkeile ihre 
Geschicklichkeit unter Beweis stellen. 
Für die ruhige Beschäftigung hatte 
die Keramikwerkstatt im Kantorat 
geöffnet.

Das kühle, aber trockene Wetter 
machte es möglich, dass viele Aktivi-
täten im Freien stattfinden konnten.

 Die Kirchgemeinden danken al-
len, die mit ihren Ideen und Taten 
sowie durch ihr Mitfeiern und Spen-
den das Reformationsjubiläum unter-
stützt haben. Tobias Stiller  [ ‹‹ ] 

Pflanzung einer Platane

Die Lichtentanner Handballer neh-
men in diesem Jahr mit 5 Nach-

wuchsmannschaften an den Punkt-
spielen der gemeinsamen Kreisliga 
(Chemnitz, Mittelsachsen, Erzgebirge 
und Zwickau) teil – und das mit guten 
Ergebnissen. (Stand 5.11.17)

›› Die beiden Mädchenteams segeln ge-
genwärtig auf einer Welle des Erfolgs. 
So erkämpften die 13- bis 14-jäh-
rigen Mädchen der weiblichen Jugend 
C bisher 6 Siege in Folge. Mit 12:0 
Punkten und 148:80 Toren sind sie 
somit Spitzenreiter der Kreisliga Staf-
fel 2. 

 Auch die Mannschaft der weiblichen 
Jugend B konnte ihre bisherigen drei 
Punktspiele klar für sich entschei-
den. Aufgrund weniger Spiele steht 
sie jedoch mit 6:0 Punkten und 61:24 
Toren zur Zeit nur auf dem 2. Tabel-
lenplatz. 

 Die nächsten Heimspiele beider 
Mannschaften finden am 19.11.17 in 
der Sporthalle Neuplanitz statt. 

 (C-Jugend: 12.45 Uhr / B-Jugend: 
14.30 Uhr).

›› Die Jungen und Mädchen der E­Ju­
gend (s. Foto) beeindrucken beson-
ders durch ihre Freude am Handball-
spiel. Mit der Einstellung und dem 
Ruf „Wir geben Vollgas“ starten sie in 
jedes Spiel und erkämpften bisher 7 
Siege - bei nur einer Niederlage - und 
führen mit 14:2 Punkten und 143:31 
Toren die Tabelle der Kreisliga an. 

 Die Mannschaft dieser Altersklas-
se (Jahrgänge 2007 / 2008 / 2009) 

braucht dringend Verstärkung! Die 
Trainings zeiten sind montags von 
16.00 bis 17.30 Uhr und freitags von 
16.30 bis 18.00 Uhr in der Sporthalle 
der Oberschule.

›› Aufgrund des ausgeglichenen Lei-
stungsniveaus der Mannschaften 
im männlichen Nachwuchsbereich 
werden unsere B­ und C­Jugend (je-
weils der jüngere Jahrgang) in diesem 
Spieljahr besonders gefordert. Oft en-
den die Spiele unentschieden oder mit 
nur einem Tor Differenz. Die Kreis-
meisterschaft 2017/18 ist deshalb be-
sonders spannend. Beide Mannschaf-
ten (mC 4:4 Punkte / 87:75 Tore und 
mB 3:5 Punkte / 84:80 Tore) nehmen 
gegenwärtig in ihren Altersklassen 
den 4. Platz ein. Die nächsten Heim-
spiele sind am 19.11.17 um 16.15 Uhr 
in der Sporthalle Neuplanitz (mB) 
und am 9.12.17 um 14.30 Uhr in der 
Sporthalle des KKG Zwickau (mC). 

Unsere jungen Handballer haben 
sich in dieser Saison noch viel vorge-
nommen. Um die anspruchsvollen Ziele 
erreichen zu können, benötigen wir zur 
Absicherung des Trainings- und Wett-
kampfbetriebes dringend finanzielle 
Hilfe - und suchen deshalb Sponsoren. 

Liebe Lichtentanner, liebe Freunde 
des Handballsports, bitte unterstützen 
Sie den Handballnachwuchs unseres 
TSV. 

Nähere Informationen erhalten Sie 
von mir unter Tel. 0375 527391 oder 
per E­Mail helga.strobelt@t­online.de. 
Dr. Helga Strobelt, Abt. Handball [ ‹‹ ]
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›› fußball: sG 48 schönfels mit jungem Trainer

BEnJAMIn BRÜCknER: „WIR HALTEn 
dEn BALL fLACH“ 

Nach dem Abstieg der 1. Männer-
mannschaft aus der Westsachsenli-

ga im vergangenen Sommer herrscht im 
Plexgrund wieder Aufbruchstimmung. 
Mit einem jungen Trainer will sich die 
SG 48 Schönfels in der Spitzengruppe 
der Kreisliga etablieren. Die Verant-
wortlichen des Vereins bauen aber kei-
nen Druck auf, vom direkten Wieder-
aufstieg spricht niemand. „Es gibt eine 
handvoll Mannschaften, die Staffelsie-
ger werden können, vom Potenzial her 
gehört Schönfels zu diesen fünf Teams 
dazu“, betont Benjamin Brückner, der 
vor allem den SV 1861 Kirchberg und 
die zweite Mannschaft des ESV Lok 
Zwickau als Favoriten auf der Rechnung 
hat. Wenn seine Mannschaft von Ver-
letzungen verschont bleibt, könne man 
schon ganz vorn mitmischen. 

Mit 26 Jahren ist Brückner der 
jüngste Männertrainer im westsäch-
sischen Raum. Eigentlich wollte er 
noch einige Jahre als Abwehrchef auf 
dem Platz agieren, doch sein zweiter 
Kreuzbandriss setzte ihm das Stopp-
zeichen. Im Sommer 2016 beendete er 
seine Laufbahn auf ärztliches Anraten. 
Bis dahin hatte er als Spieler eine beein-
druckende Vita zu verzeichnen. Vom 

beschaulichen Schönfels aus war er im 
Nachwuchsbereich über die Stationen 
FSV Zwickau und Chemnitzer schließ-
lich im Leistungszentrum von Dynamo 
Dresden gelandet, wo er in der A-Juni-
oren-Bundesliga (U 19) auflief. „Die Zeit 
bei Dynamo unter namhaften Trainern 
wie Ralf Minge und Sven Ratke hat mich 
maßgeblich geprägt“, erklärt Brückner, 
der unter anderem auch Felix Kroos (da-
mals Werder Bremen, jetzt 1. FC Union 
Berlin) als direkten Gegenspieler hatte.  

Mit dem Eintritt in den Männerbe-
reich kehrte Brückner zum FSV Zwi-
ckau zurück, ehe der wohnhafte Stenner 
sich nach einigen Verletzungen vom Lei-
stungssport verabschiedete und über die 
Station Meeraner SV schließlich wieder 
bei seinem Heimatverein SG 48 Schön-
fels landete. Dort hatte er 2001 in der U 
11 als Kreismeister seinen ersten Titel 
gewonnen.

Nach seinem vorzeitigen Abschluss 
als aktiver Spieler trainierte er in der vo-
rigen Saison die zweite Männermann-
schaft der SG 48 und empfahl sich mit 
seinem modernen, vielseitig ausgerich-
teten Training sowie sehr guten tak-
tischen Einstellungen für höhere Auf-
gaben. „Ich bin den Verantwortlichen 
des Vereins dankbar für das Vertrauen 
und die Wertschätzung, dass ich nun 
die Erste trainieren darf“, freut sich der 

26jährige, der nicht nur auf kurzfri-
stigen Erfolg setzt, sondern in Schönfels 
langfristig etwas aufbauen will. Dabei 
baut er auf alte Tugenden der SG 48 wie 
Geschlossenheit, absoluten Teamgeist, 
Disziplin, Leidenschaft und Laufbereit-
schaft. Dabei sei ihm der ehrliche und 
offene Umgeng mit den Spielern ganz 
wichtig. Dankbar ist Brückner auch 
seinem Vorgänger Sven Oettel, der viel 
Vorabeit geleistet hat, um die Mann-
schaft beisammen zu halten. Bis auf 
Maik Heumann ist nach dem Abstieg 
der komplette Kader zusammen geblie-
ben. Mit Hamit Rezkar (SG Neustadt), 
Ken Stark (SV Planitz) und Torhüter 
Markus Heute (früher VfL Wildenfels) 
stießen drei Neuzugänge hinzu. Nach 
einem Drittel der zu absolvierenden 
Punktspiele in dieser Saison haben sich 
die Schönfelser an der Tabellenspitze 
festgesetzt und sich eine gute Ausgangs-
position geschaffen. Der junge Coach 
achtet darauf, dass niemand abhebt: 
„Wir halten den Ball f lach, wollen aber 
ganz vorn dabei bleiben.“

Ohne eine gute fachlich, fundierte 
Ausbildung geht es auch im Fußball 
nicht. Im September und Oktober hat 
Benjamin Brückner die C-Lizenz als 
Trainer erworben, der gleich im näch-
sten Jahr an der Sportschule Leipzig die 
B-Lizenz folgen soll. „Sein Wissen stän-
dig zu erweitern, gehört im heutigen 
Fußball einfach dazu“, sagt der SG-
48-Coach und hofft, „dass ich in den 
nächsten Jahren viel Spaß und Freude in 
dieser wunderschönen Sportart haben 
werde. Spaß habe ich, wenn wir gewin-
nen, aber auch, wenn wir guten Fußball 
spielen.“ Sein bevorzugtes Rezept für 
erfolgreichen Fußball ist, mit schnellen, 
f lachen Kombinationen in die gegne-
rischen Schnittstellen zu kommen und 
eiskalte Abschlüsse zu schaffen. 

Im Juni 2018 steht für die Sportler, 
Gönner und die zahlreichen Fans der SG 
48 Schönfels ein großer Höhepunkt an. 
In einer Festwoche wird das 80jährige 
Jubiläum der Neugründung des Vereins 
gefeiert. Nähere Informationen über 
den Ablauf und das Programm folgen in 
den nächsten Ausgaben der Pleißental-
Rundschau. Gerd Daßler [ ‹‹ ] 
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›› deutsche Meisterschaften im Hallenradsport der Elite

Zu den diesjährigen Deutschen Hal-
len  radsportmeisterschaften der Eli te 

ging die Reise am 20. Oktober, erst mals 
mit drei Starts, nach Hamburg-Haus-
bruch in die Arena Süderelbe. 

Die 4er-Mannschaft der Frauen mit 
Alina Zeuner, Lisa-Marie Hofmann, 
Luisa Lehmann und Louisa Helbig 
mussten gleich zu Beginn als zweites 
Team des Wettkampftages an den Start. 
Die Wackelübung „Längszug“ bereitete 
den vier Sportlerinnen Probleme und 
es kam zu Stürzen. Bei der Gegentor-
fahrt rückwärts verhakten sich dann 
noch unglücklicher Weise zwei Lenker 
ineinander, sodass es abermals zu Stür-
zen kam. Weiteren Abzug mussten die 
Vier in Kauf nehmen, da am Ende drei 
Übungen außerhalb der Zeit lagen. Das 
selbst gestellte Ziel der Mannschaft, ei-
nen zehnten Platz zu erreichen, wurde 
leider noch nicht erfüllt. Für das erste 
Jahr im Elitebereich erreichten die Vier 
den elften Platz.

Ein Mammutprogramm mussten 
Bianca Müller und Philip Schott hin-
legen, da die beiden Disziplinen 2er 
und 4er offen zeitgleich auf den beiden 
Wettkampff lächen durchgeführt wur-
den. Die beiden gingen im 2er als erstes 
Paar ihrer Disziplin an den Start, mit 
dem Wissen, dass sie nach ihrer Kür 
nur zwei Startnummern (10 Minuten) 
Zeit zum Regenerieren und Kraft tan-
ken haben, um anschließend im 4er mit 
Maximilian und Alexander Lehmann 
im 4er zu starten. Sie zeigten im 2er 
eine souveräne Kür. Mit einer hervorra-
genden Haltung, einer spürbaren Ruhe 
und einer ästhetisch ansprechenden 
Vorführung konnten sie das Publikum 
begeistern und durften am Ende ihre 
Kür anerkennenden Applaus entge-
gennehmen. Als der Blick der Sportler 
zur Anzeigetafel wanderte, gab es ein 
erleichterndes Lächeln, bevor die Kon-
zentration sofort zum 4er überging. 
Ganze 98,58 Punkte (114,10 aufgestellt) 
konnten die beiden vorlegen und sich 
um 8,78 Punkte zur Vorrunde verbes-
sern. So hat sich das 2er-Paar am Ende 
vom achten auf einen hervorragenden 
sechsten Platz vorgekämpft.

Die 4er-Kür verlief anschließend 
ohne große Turbulenzen. Lediglich bei 
der „Wechselschleife Torfahrt“ blieb 
Philip mit seinem Rad unglücklich am 
Tor hängen und es kam zum Sturz, 
wodurch auch die Übung mit 100% 
abgewertet werden musste. Damit 
gingen über 11 Punkte verloren. Den-
noch schaffte es die Mannschaft alle 
Übungen in der vorgegebene Zeit zu 
zeigen. Nach Abschluss des Programms 
hatten die vier Sportler ein gutes Ge-
fühl, als der Blick jedoch zur Anzeige-
tafel wanderte, war die Enttäuschung 
groß. Mit einem solch hohen Punk-
teabzug bei der gezeigten Leistung 
hatte keiner gerechnet. In der Endwer-
tung standen 139,05 Punkte von 195,10 
aufgestellten Punkten, welche nur ei-
nen fünften Platz bedeuteten. Auch 
nach Auswertung des Wertungsbogens 
konnten nicht alle Abwertungen nach-
vollzogen werden. 

Insgesamt sind wir sehr stolz auf die 
Leistungen unserer Elite-Sportler, da 
die Koordination von Ausbildung, Be-
ruf und Training nicht immer leicht ist. 
Damit können sie die Wettkampfsaison 
2017 abschließen und sich eine kurze 
Trainingspause gönnen, bis im Januar 
die neue Saison beginnt, um sich den 
neuen Herausforderungen zu stellen.   
[ ‹‹ ]

2er Elite offen: Bianca Müller/Philip Schott 
(Fotograf: Heindl, T.)
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›› die „Alte Mühle” in Ebersbrunn

In vielen Publikationen zur Ortsge-
schichte von Ebersbrunn fand stets 

Erwähnung, dass wahrscheinlich schon 
1342 die „Alte Mühle“ am Dorfende 
bestand. Meine Nachforschungen bzw. 
Recherchen im Kreisarchiv Zwickauer 
Land, im Stadtarchiv Zwickau und der 
Ratsschulbibliothek Zwickau erbrachten 
letztendlich keinerlei Bestätigung die-
ser Aussage. Bemerkenswert ist jedoch, 
dass in den Akten oftmals diese Mühle 
überhaupt nicht genannt wird und selbst 
in den Kirchenbüchern von Ebersbrunn 
sind keine eindeutigen Eintragungen 
dazu ersichtlich.   

Der Heimatforscher und Ehrenbür-
ger von Ebersbrunn, Max Michaelis, hat 
in seinen Schilderungen leider auch kei-
nerlei Jahresangabe vorgenommen. Kon-
krete Aussagen zur Besitzerfolge hat erst 
der Ortschronist Alfred Bergter (1884 - 
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1942) aus den Gerichtsbüchern zu Ebers-
brunn im Zeitraum 1578 bis 1848, die im 
Staatsarchiv Dresden vorhanden sind, 
ermittelt und niedergeschrieben. Bei 
meinen diesbezüglichen Einsichtnahmen 
im Staatsarchiv Chemnitz in den Jahren 
2012 bis 2016 fand ich seine Angaben be-
stätigt.

Danach ist als erster Besitzer für die 
„Alte Mühle“ Hans Steinbach unter dem 
01.05.1601 angegeben, der das Anwesen 
für 47 Gulden erworben hat und eine 
Mahl-, Oel- und Sägemühle betrieben 
haben soll. Dazu wurde das Wasser aus 
der Pleiße über einen Zuflussgraben der 
Mühle zugeführt, einer oberschlächtigen 
Wassermühle, und nach der Nutzung 
über einen Abflussgraben wieder in das 
natürliche Gewässer zurückgeführt. In 
der „Geschichte der Getreidemühlen“ 
(Ratsschulbibliothek Zwickau) heißt es:

„…bei den dörflichen Wassermühlen-
Gehöften war das Wohn- und Mühlen-
gebäude der wichtigste Bau ... überhaupt 
sind die älteren ländlichen Wassermühlen 
im Regelfall Teile eines mit Landwirtschaft 
verbundenen Müllergehöfts…“     

In „Die Kulturgeschichte der Müh-
len“, ebenfalls im Bestand oben genann-
ter Ratsschulbibliothek, ist unter Müh-
lenrecht und Mülleralltag u. a. zu lesen, 
dass der Müller derzeit sogar einen Eid 
zu leisten hatte, der in Preußen des Jahres 
1616 so lautete:

„Ihr sollt geloben und schweren, dem 
Durchlauchten Fürsten und Herrn, daß 
Ihr diese Mühlordnung und alles dasje-
nige, so in unterschiedlichen Puncten ver-
fasset und Euch vorgelesen, getreulich und 
fleißig wollen halten, ... Als mit Gott helffe 
und sein heiliges Wort“ 

Es ist anzumerken, dass nach Aus-
kunft des Staatsarchivs Leipzig das Ge-
richtshandelsbuch 1578–1613 in einem 
derart schlechten Zustand ist, dass da-
rin keine Einsicht genommen werden 
kann. Ferner ist der von mir im Staats-
archiv Chemnitz vorgefundene Mikro-
film ebenso kaum lesbar und damit für 
meine Nachforschung nicht verwendbar 
gewesen. In den Gerichtsbüchern sind 
im Zeitraum von 1628 bis 1846 für die 
„Alte Mühle“ weitere sechzehn Besitzer 
aufgeführt. Dabei sind sehr interessante 
Details in den jeweiligen Kaufverträgen 
enthalten, wozu nachfolgende Auszüge 
angeführt werden sollen:

1.  Christoph Haenehl von stangen grühn 
kaufft Caspar Hainers Mühle/ Neu-
schönfelß 4. 2. 1633

 „Vor mir Johan Schneydewein der Zeitt 
Weißenbachischen in vormundtschaft 
bestaldten Verwaltern ßeindt dato per-
sönlichen erschienen, Caspar Frangke 
in vormundtschaft Sabinen Caspar 
Hainers gelaßenen Kinder anderer und 
Adam Frangke in vormundtschaft der 
Kinder erster ehe, so woll dreye noch 
am leben als Verkeuffere, und Christoff 
Haenel müller als Keuffer haben vor 
und anbrachtt wie das sie ihrer mündt-
lein Vatern geweßene mühle wie solche 
im Dorffe Ebersbrunn gelegen mitt alle 
deme was in solcher erdt wiedt und na-
gell feste und gerechtigkeit aller maßen 
ihr Vater seeliger“

photostudio 65
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2.  Adam Kuxen des Müllers Kauff umb 
Caspar Hainers Mühle / Neuschönfelß 
9.1.1635

 „Vor mir Johan Schneydewein der Zeitt 
Weissenbachischen in Vormundtschaft 
bestaldter Verwaltter sindt dato per-
sönlichen erschienen, Caspar Frangke 
in Vormundtschaft Sabinen und Adam 
Frangke in Vormundtschaft Marien Pe-
ter Kuxens Witbe und Catharinen, alle 
dreye Caspar Hainers seeligen Töchte-
re Verkeuffere vor und anbrachtt Ob 
sie Zwar hieberder und besage dieses 
gerichts buches Fol. 214  Christoff Ha-
eneln ihrer mündtlein Vatern geweßene 
Mühle verkauffet“

3. Zacharias Seltmann burtig auß der 
Lösniz anizo aber auß Beerenwal-
de Erb Kauff umb Michel Weckens 
Mühle Zu Ebelsbrunn / Neuschönfelß 
02.10.1673

 „Kund und Zu wißen sey hiermit Dem-
nach Michel Weck seine Mahlmühle 
mit einen Gange Laut Fol. Supra 491 
von Andreen Rufen Erblich an sich er-
handelt…“

4. Jacob Hippeln wird Zachar. Seltmanns 
Mühle zugeschrieben und in Lehn ge-
reichet / Zu Neuen Schönfelß am 7. Fe-
bruary 1694

 „…daß Seltmanns Mühle nicht ange-
richtet würde, und sie (die Untertha-
nen) daher an andern entlegenen Or-
then zu ihren grösten Schaden mahlen, 
und darüber in ihren Haußhaltungen 
viel verseumen müsten…“    

 „…hingegen Hippel angelobet, Hoch-
adel. Gerichts Herrschaft treu und ge-
horsamb auch mit der gebräuchlichen 
Metze vergnüget zu seyn, und sonst 
allenthalben als einen redlichen Mann 
und fleisigen Müller zu kömbt…“

 „…daß, soferne die Rinne aufm Schutz-
deich, wie dann auch die andere aus 
Simon Ackermann Prunten (Alte Str. 
28) wandelbahr und von neuen zu le-
gen, der Müller solche zwar auff seine 
Kosten schaffen, die Besitzer aber bey-
der Güthere ein jeder die seine her zu 
führen schuldig seyn solle…“

Laut dem Besitzstandsbuch (Vermes-
sungsamt des Landkreises Zwickau) sind 
von 1848 bis 1918 weitere sieben Besitzer 
aufgeführt. Letzte Besitzerin war Martha 
Elsa verw. Pohling geb. Hermann.

Im Grundbuch (Amtsgericht Zwi-
ckau in Werdau) ist folgender Kauf- und 
Auflassungsvertrag am 13.12.1960 zwi-
schen ihr und Herrn Großmann abge-
schlossen worden mit dem Verkauf ihres 
eingetragenen Grundstückes - Gebäude 
Nr. 141 der Ortsliste - alte Mühle - und 
Garten. Bei nachfolgendem Verkauf kam 
es in den Besitz der Familie Wenzel bis 
zum heutigen Zeitpunkt.

Wie widersprüchlich die Entstehung 
der Mühle dargestellt ist, zeigt sich z. B. 
auch in den Leipziger rechtswissen-
schaftlichen Studien von 1937, da heißt 
es zur Herrschaft Neuschönfels: „Bis 
zum Jahre 1628 war in Ebersbrunn keine 
Mühle vorhanden, so daß die Bauern ihr 
Getreide zum Mahlen nach auswärts fa-
hren mußten. Die 1628 errichtete Mühle 
war infolge häufigen Wassermangels oft 
nicht in der Lage, für das ganze Dorf zu 
mahlen.“

In der Ratsschulbibliothek Zwickau 
ist im Bestand ein Buch unter dem Titel 
„Müller und Müllersöhne im sächsischen 
Erzgebirge und Vogtland 1540–1721“ 
vorhanden, worin als älteste Angabe auf-
geführt ist: Ruß, Anders, Müller in Ebers-
brunn, Heirat 14.09.1638 Ebersbrunn

Diese Angaben sind mit den Eintra-
gungen im Gerichtshandelsbuch 1625 bis 
1639 identisch, wonach Andreas Ruß die 
Mühle am 16.02.1638 erworben hat.  

Seit der Einstellung des Mühlenbe-
triebes im Jahre 1924 hat die Natur von 
den umliegenden Flächen der Mühle 
wieder Besitz genommen und so ist der 
ehemals vorhandene Zuflußgraben nur 
noch etwa 1 bis 2 Meter sichtbar. Anzu-
merken ist, dass mit der Geradelegung 
der Straße Stenn - Ebersbrunn im Jahre 
1926/27 eine Veränderung der ursprüng-
lichen Wasserzuführung eingetreten ist. 
Vordem führte die Straße gegenüber 
der Mühle in einem Bogen in westlicher 
Richtung unterhalb vom Grundstück 
Werdauer Straße 2 bis zum Grundstück 
Werdauer Straße 4. Das ehemalige Müh-
lengebäude wurde beginnend mit dem 
Jahre 2000 zu einem Wohnhaus ausge-
baut und damit ist kein öffentlicher Zu-
gang mehr möglich. Außer dem oben 
erwähnten Teilstück des Zuflußgrabens 
sind zum gegenwärtigen Zeitpunkt noch 
zwei Mahlsteine, ein Zahnrad und eine 
Antriebswelle als mühlentypische Ge-
genstände vorhanden. Theo Bachmann, 
Ortschronist OT Ebersbrunn  [ ‹‹ ] 
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